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Die deutsche Arbeiterversicherung
und der Frieden.

Von Dr . Ottc Mngdon.
Vor dem Kriege und auch im erste » Jahre desselben gab

es Wehl auf de», Gebiete der sizialen Hygiene keine erfolg --
verheißende Nenschüpfung , bei fccicu Gründung oder Durch-
führung die Be riick-erungSträger der deutsche » Arbeiterver-
sichernilg nicht taikeäfl .g initavirkten . Im Kampfe gegen die
Volkskrankbeiten , vor ollem in der.ijenigen gegen die Tuber¬
kulose und die Geschlechtskrankheiten , waren die Landcsver-
sickici ungsaiisialien und die Krantenkassen unse .e besten
Warfen ; den Landesvcrsicheruiigsaiisiatten und Berufsge-
nessciisckiasle» verdank : man eine große Anzahl mustergültig
eingerichteter Hei !stritte» ; bei der Fürsoige für die KricgS-
k>eschl' digte » beteiligten fick alle Versiehe ungsträgcr ; allein
für de» Bau von gesunden Ärbeiterrvohuunge » hat die In¬
validenversicherung bis Ende 1017 mehr als 571 Millionen
Mark auf Hnpelbeken ansgcliehen . Diese Lcistnngen der
Arberlerveriiclwrung . über ihre eigentlichen Ansgabe » hin¬
aus , waren dadu ch ermöglicht , daß die geldliche Lage der
Verstellernnosträger im allgerneii ' cn eine sehr gntr war . DaS
Hot sich nun stipm im Kriege leider sehr zum Schlechten 02 c-
ändert.

Bei een Krankenkassen hat sich vom Ende 1015 ab die Zahl
der K-a -.ken ur gemein gesteigert ; he .vorgcruren ist dicke
Steige, , ng durch die so stark vermehrte Beschäftigung von
Frauen , die auch in Betrieben stattfond , welche für Frauen¬
arbeit g mz ungeeignet waren , durch die Ausdehnung der
Nackstarbeit . dnrck die infolge der Unterernährung erngctrctenc
körverliche Schwächung und Herabsetzung der Widerstands¬
kraft der Albeiterbevölkcruna , was auch in einer gewaltigen
Zunahme der Tuberkulose zum Ausdruck lam , und vor allem
durch die d ei Grippe -Epidemien , von -denen wrr wahrend des
Krieges in der Heimat hchmgesucht wurden . Die Kranken¬
kasse,-besträge sind siaik erhöht worden , gegen -hre duccki-
schnistliche Höhe vor dem Kriege » m die Hälfte ; trotzdem haben
schon jetzt sehr bicle Krankenkassen mst einem Fehlbet ag gc-
arl .citct i-nd mußte « ihre Rücklage angr - ifen . >0 die Allge¬
meine Ortskrankei,laste in Frankfurt a . M , die -hre Rücklage
von l ' d, Millionen Mark »abezu vollständig aufgezehrt bat
Auch für die nächste Zeit muß mit einer hohen Krankbrits-
zisfer , schon wegen der Folgen der Hunge .Blockade gerechnet
werden.

Bei der Invalidenversicherung müssen als Beitrags-
wachen der Lobnklaste 2, obne daß Beiträge entrichtet zu wer¬
den brauchen , die vellen Wochen angerechnet weiden , in denen
ein Versicherter wäbrend des Krieges Kriegs - oder Sanitäts¬
dienst g.'.ieibet h^ ; die Landesversicherungsanstalten haben
deshalb wrl >rer .d" der Kricgszcit von vielen Mlllwnen Ver¬
sicherter keinen Beitrag erhalten , und gerade unter diesen
Vrrsich .' rten sind sebr viele , die sehr bald als Jnvil ' de auf eine
Jnvilideuoente Anspruch hc ben werten . Die Krankenrcnten
— das find Invalidenrenten , die den Versicherten , welche nicht
dauernd invalide sind, aber während 26 Wachen ununter¬
brochen invalide waren , für die weitere Dauer der Jnvali-
Litäi gegeben werte » — sind ungeheuer gestiegen : von l l 606
im Jvbre >016 auf 70 290 im Jahre 1918. weil zu diesen Ver¬
sicherten eine sehr große Zobl der Kriegsbeschädigten gehö te;
bis Ende 1018 sind cuf Kriegsteilnehmer 200 000 Kränken-
nenten entfallen . -

In der Unfallversicherung beginnt sich das Gefährliche
des Um ' ageverfahrcns zu zeigen : bei den Berufsgenosten-
schaften we den — mit der einzigen Ausnahme der Tiefbau-
berr '.ksaenostel ' schaft — jährlich nur die wirklich zu zahlenden
Renten und sonstigen notwendigen Ausgaben durch eine Um¬
lage . nach Maßgabe der Löbne der in einem Betriebe beschäf¬
tigten Personen aufgebracht . In den erstmals festgesetzten
Reuten lammen dieieniaen der früheren Jahn hinzu , so
weit nicht die Rentenempfänger gesto ben oder erwerbsfähig
pemordeu sind. Wenn nun . was bei einer ungünstigen wirt¬
schaftlichen Eniwicklnna der Fall sein muß . die Einnahme»
der Berufsgenostenschaiten zurückgeheu , so vergrößert sich die
Umlage , aiif ’OOn M . Lohi .summe gerechnet , außerordentlich
und f'ih - t allmählich zu einer fast unerträglichen Belastung
der Betriebe.

DaS Vermögen aller VersichcrungSträger ist zum aller¬
größten Teil in Anleihen des Reicks — die Versieberungs-
träaer staben c klein 2 Millia den Kriegsanleihe gezeichnet —,
der ' Einzelstaaten und Gemeinden uird in Hnpotheken angelest.
Der Wert der Anleihen ist sehr gesunken , »nd wenn die ange¬
kündigte Kcpitalrentensteuer eingeführt wird , so gehen all¬
jährlich v' ele Millionen Mark Zinsen verloren.

Um die deutsche Arbciterversrcherung auf der Höhe zu
halten , die sie sitzt hat . bedarf es einer jährlichen Ausgabe von
etwa einer Millia de Mark , wovon ein Fünftel etwa auf das
Reich für d' e Invalidenversicherung und Kriegswochenhilfe
fällt . Wie sollen diese Summen aufgebracht werden , wenn
die Feinde Deutschlands es duichsetzen . seine Volkswirtschaft
dirrch die Friedensbedingungen zu erdrosteln ? Die deutsche
Arbcilerve,siche ui ' g . unser Stolz und d" ? Vorbild fiir die
ganze Welt , ist in schwerer Gefahr , und Rettui .g aus derselben
kann nur die Erhrlung unseres Wirtschaftslebens bringen.
Das ist bei Annahme der Versailler FricdenSbedingungen . wie
sie d,e un isthängige Sv -ialdemak -atic will , unmöglich ; diese
Annr -Hme mük-te deshalb zu einem tief betrübenden Rück-
fchr-.lt der Le' itungen unserer Arbeiter -Versicherung führen.
Rocli besteht ja die Hoffnung , die Friedensbcdingung -n auk
ein kür Deutschland erträglick,cs Maß zu mildern . Aber
selbst wenn sich diese Hoffnung e füllt , wird die Aufreälsier-
baltung oer tei ' tscken Arbcitewersichcrung sehr schwer sein
und mir c>ani - erfolgen , wenn Lrdnung und Arbeitslust die
deutsche Wirtschaft wieder beherrschen.

Das Schicksal der Türkei.
(Bon iinserem zur Frirtc »skcn!c,enz noch Versailles entsandten

Srndcrderichlcrstaiicr)
Versailles , 18. Mai . Während gestern noch die franzö¬

sischen Blätter voll waren von Vc . teilungsprojekten der Türkei,
mit der überhaupt nicht verhandelt würde , ist am Abend ein
völliger Umschwung  in der Haltung der Alliiertei'
eingrlreien , u :.d die Presse verösfentlickb die offiziöse Er¬
klärung , deß alle Nachiichten über das Schick« >l der Türkei
verfiüht wären . Es ist anzunchmeu , daß vor allem die
Haltung des indischen  Maharadschas von Bikanir und der
m u s c l lsi a n i s ch e n Delegierten , d>e d.ironf hinu iesen , daß
ihnen vci ' prochen worden wäre , nicht dc» Islam in der Person
des Sultans zu erniedrigen , zu dieiem Umschwung geführt
bat . Da England in Indien und in Aaypren augenblicklich
genug mobommedanische Sorgen hat . ist diesem Protest statt-
gegeben werden . Man scheint jich nunmebr auf die U n»
Versehrtheit der eigentlichen Türkei  einigen
zu wollen uid den vctschicdenen Alliierten nur Euiflußzone .i
zuzugiitehen . Die Vereinigten Staaten würden das Mandat
für Konstantinrvel . das weiter Sitz des Suttans bleibt , er¬
halten . Griichenland wikrde ein Mandat kür die Westküste
ton Kleiuasten , Italien ein solches für das südliche Arbstolicn
und Frai .kreich für das nördliche Anatolien bekommen.

Tlell . ickit baben a ',ch d' e alarmierenden R rch. ichten über
die in 0 h a m ,n c b a n i s ch e Volksbewegung  in der
Türkei , die nach dein Bruch des Wufeenirillstondes der Alli¬
ierten nach Paris gekommen sein sollen in dieser Entschei¬
dung beigetragen . Rolf Brandt.

' *

Eine Mahnmiq Asauiths.
Amsterdam , 28. Mai . Am Samstag hwlt . ider frühere

'englische Ministerpräsident Asquith der zu Beginn des Kriegs
die englische Politik leitete , in Rvweastle eine Rede , in der er
u a . «agte : Wie die Geschichte  zeigt , kann ein Friede
nicht von Dauer  sein oder Früchte tragen , wenn er ein
Scherbengericht von dauernder Wirkung und die Ver¬
armung über eines der Völker verhängt. -Es
liegt im Jntcreffe aller , wöglichst rasch dafür zu sorgen , daß
Deutisch'land unter angemesienen Sicherstellungen , für die der
neue Friede sorgt , in den Stand gesetzt werden sollte , seine
Industrie neu zu beleben,  seine Hilfsguellen wieder
zu entwickeln und sein soziales und wirtschaftliches Leben von
neuem aufnibauen . Asquith sagte ferner , d̂aß der Eintritt
in den Völkcrbund jedem Staat , der es wert ist, ibm anzuge¬
hören , jederzeit offen stehen sollte . — Ähnlich äußert sich der
linke Flügel der nordawerikanischeu Demokraten laut Mittei¬
lung des liberalen englischen Blattes „Manchester Guardian ".

Die amerikanischen Ausschüsse
mz . Versailles , 22. Mai . Die Pariser Ausgabe des „New

Vork Heruld " dementiert die Meldung , daß neun Mitglie¬
der  amerikanischer AuSschüsie infolge Verstimmung über den
Friedensve trag ihr Aint niederneleat hatten . Nur ein
Mitglied  des AuSschuffcs für ruisisch ' Angelegenheiten
habe demissioniert , da cr die Averkenn .ing der
S 0 w j e t r e g i e r n n g für nötig halte und die Entente¬
politik gegenüber Rußland nickst billige.

Nene Truppentransporte nach Polen?
Zürich , 21. Mai . „S 'ecolo" meldet aus Paris , der

Oberste Kriegsrat der Alliierten be' cksiotz zur Siche-
rung Polens  gegen die ini Anmarsch ocfindliäien
S 0 w j e t h e e r e, deren Starke im Moskauer Zential-
sowjet auf 400 000 Mann angegeben wurde , die Ver¬
stärkung der alliierten S >ldir »wc in ' Voten um 250 000
Mann . Über den Transvort der neuen Alliiertenannee
nach Polen sollen Verb an dl ungen mit
Deutschland  ausgenommen Nwrden.

Der Arbeitsplan der preußischen Landesversammlnng.
Berlin , 22. Mai . Der ÄltcitenauSschnß oer oreußischcn

Lanbesversammlung hat sich am Donnerstag über folgender
Arbeitsplan geeinigt : Am SamStag dieser Woche, Montag uno
Doni 'erstag (Cbiisti Himmelfahrt ) nächster Woche, finden
keine Vollsitzungen statt . An den übrigen We .ktagen der
nächsten Woche und daniber hinaus bis zum 4.  In » ; sollen
Vollsitzungen abgebalten werden , wonach >-is zum 17. Juni
Pfingsife - ien  eintreten . Die Ausschüsie der Landes¬
versammlung sollen am 16. Juni wieder zu Beratungen zu-
sammentreten.

Das Ministerium für Dolkswohlfahrt.
Berlin , 22. Mar. Das St .ursmististeriüm hat das

Arbeitsgebiet des neuen Miiuste »:u »' s für Voikswohl-
fahrt umgrenzt . Das Mmisterinm gliedert sich in dr .ü
Abteilungen : Abteilung für Volksaesundheit . Abteilung
für Wohnunqs - und Siedlungsw .'sen , Abteilung für
Jugendpflege und allgemeine ^ ür 'orge . Tie Ministerien
des Innern , für Wissenschaft, ^ 'iinit und Volksbildung,
für Kandel uns Gewerbe , für Landnürtschaft , Doniänen
und Forsten geben alle einschlägigen Gebiete an das
neue Ministerium ab . Das neue Mmisceriuiu umfaßt
in Zukunft also u. a . Gesundbci ŝpolizei . ärztliche und
zabnärztliche Vorprüfung , qesundlieikspolAciliche Auf¬
sicht üaer die Universitätsklinik m . Veaufuchtigung der
Schulärzte , Gewerbehygiene ôziglhiiaienische Arbeiier-
fürsorge , Volksernähruna . Sck'ul - und Schülerfürsorge,
das gesamte Wohnungs - und Siedlungswesen , ländliche
Pflege , Berufsberatung ksir die ichulentlassene Jugend,
Säuglings - und Muttecfchutz, Mcwrge für die gefähr¬

dete und verwahrloste Jugend , Kindirvolkskücken,
Ferienkolonien Landaufenthalt von Stadtkindern,
Kieiswohlfahrtsämtcr , Franeu 'chulen und Wohlfahrts¬
schulen. Anstalten zur Ausbilouiig von Gemeinde-
Pflegern und -Pflegerinnen , Krieg -.-beschäd' qtensiirjapg ?,
Armenpflege , Wanderarbeitsstgiteg , Waifenpflege , Be-
rufsvormundschaft , Erwerbslosenunt -wstützung.

Ein Derfassungsentwurf für Bayern.
Bamberg , 22. Dtai . In der kommenden Woche wird

dem Landtag der Entwurf einer neuen bayerischen
Verfassung  vorgcleq : werden . Die neue Verfassung
lehnt sich mit Ausnahme einiger benierkenswerten Er¬
gänzungen eng an die proviw : isch? Verfassung an . Der
Entwurf verlangt vor allem im Volksstaate die Verge¬
sellschaftung der Wirtschaftsbetriebe je nach dem Stande
ihrer Entwicklung . Die Enteignung erfolgt nur gegen
Entsckiädigung . Der Landtag in als Träger der höchsten
Gewalt des Staates anzusehen . Cr übt , unmittelbar
tom Volk beauftragt , alle Rechte der Staatsgewalt aus.
Seme Rechte können keinem anderen Organ ülu' rtragen
werden . Daniit ist seine Stellung gegenüber dem
R ä t e j y st e m gekennz «?ichnet das selbst wieder folgen¬
dermaßen in die Verfassung eingebaut werden soll:

Um die dauernde Mitarbeit aller schaffenden Kreise
des Volkes in der wirtschaftlickwn Entwicklung des
Staates sicherzustcllen , nwrden besondere gesetzliche Ver¬
tretungen der Beriifsstände organisiert , die über ihre
eigenen Angelegenheit -.' n beraten und berechtigt sind,
außer Gegenständen der Ge ' .'hgebnng in den Landtag
in allen Angelegenheiten Anträge zu stellen.

Bezüglich der W e h r v ? r f a ' f 11 n g bestimmt die
neue Verfassung : Jeder Bw ?r -st welmpflichtig . Die
Wehrverfass,mg beruht aus der Mili ^ rhoheit des
Staates . Tie bayerische Wehrmacht bildet einen in sich
geschlossenen Bestandteil der deiii ' cken Wehrmacht mit
selbständiger Verwaltung . Das Einschreiten der be¬
waffneten Macht im Innern de? Landes darf nur er¬
folgen . wenn die polizeilichen Hilfsmittel unzulänglich
sind und die bürgerlichen Behörden versagen.

Die vom Landtag beschlossene Abichgskiing des Adels¬
titels im Entwurf wurde wieder rückgängig gemacht,
denn der Landtag bestimmte , daß die bisherigen Adels¬
titel als Zusätze zuni Nonien weitergeführt werden
können.

ttntcrftmifcgfcfri’tor Linz.
Berlin , 23. Mai . Wie gemeldet wird , bekommt das

Ministerium des Innern in den näcksiten Tagen einen zweiten
parlamcniariswen Unterswatssekretär in der Perlon de? Zcn-
trnmSatzgeordneten Wilhelm Linz,  zurzeit Verwaltunssae-
ricklrdirckür in Wiesbaden.

Zur Flucht dcS LbrrleutnantS Bogrl.
Berlin , 22. Mai . Der flüchtige Oberleutnant Linde¬

mann,  der mit der Entführung Vogels in Verbindung ge¬
bracht wird , war finher toi der amtlick>ch> Graphitvcrmitt-
lungsstelle in Charlottenburg tätig l'.ud hat sich do t U n t e r-
schlagnngen  in Hebe von 20000 M . zuschulden kommen
lassen. Er sollte sich deshalb in diesen Tagen vor dem Ge¬
richt verantworten.

D '.e Immunität Eichhorns.
Berlin , 22. Mar . Der Untersuchungsausschuß der

preußische, ! Lui ' despe sommlung in Sachen der Unruhen ver¬
nahm gestern den Kaufmann F e r n b a ch . den Vater des bei
den Januarunruben in der Dragonerkaserne getöteten Mst-
aliedes der „Vvrwärts "-Besatzung . de» Schriftstellers Fernbnch
E .nent vernommen wurde Major v. Stefan!  und ihm
Herr F .-rnb -ch gegenübergestellt . In der nächsten Sitzn -'g
des Ausschusses am 3. Juni soll die Beweiserhebung über die
Vorgänge in deb Dragoncrkaserne am 1l . Januar zum Äe°
schlutz gebracht werden . Vom Justizministerium und Ministe-
eium des Innern lag ein Schreiben vor , ' atz der frühere
Polizeipräsident Eichhorn Immunität  genieße und
ohne Zust ' mmung der Naiinnalverkammlung nicht fcstge-
nommen werden dürfe . Ein Vertreter des JustIministerinins
mackste icdech darauf aufmerksam , daß laut einem Urteil des
stieick'smilitaraericbts gegen einen früheren Abgeordneten die
porlamentarische Immunität nicht gegen die Schutz halt
siche' t, die auf Grund des Belagerungszustandes verhängt
werden kann . _ 1 u

Der Bürgermeister ‘ioft Wien.
inz . Wien , 22. Mai . Der neue Gemeinderut wählte zum

Bürgermeister den Wien mit 210 gegen 52 Stimmen don
Sozialdemokraten Jakak R e u m a n n ^ «stimmen den

Ausland.
Unruhen in Bulgarien.

^ .Drrli «. 22 Mai . Der „Daily .Herold " vom IS . Mai
tnelbct , daß sich die Nachrichten über den Ausbruch
er n ft er U nt u h e n tu Bulgarien bestätigen . In
Sofia kam e >̂ zu blnttgen Konfllkten tzwisckien der

on ^0  der revolutionären Volksmenge , die die
Absetzung der Regierung und die Ausrufung der
Sowieireglerung  verlangte . Irr NustschuL



> Sekk» ». gwtrgfttft. g* t Mai ISIS. _
^hilippopel und Warna kam es »u Ausschreitungen.
Die Truppen weigerten sich überall, gegen die Bevölke¬
rung vorzugchen.

Rumänien.
mz.  Bukarest . 21. Mai . (HavaS.) Das Blatt „Voeros

Ulta " meldet, daß es gelungen ist. eine gegenrevolutio¬
näre Vereinigung  dingfest zu machen die die Negie¬
rung stürzen wollte vermöge einer Revolte in der Armee. Di?
Verhafteten hatten in ihrem Besitz große Mengen oo» Waffen
und Munition . Es heißt, daß diese Gegenrcvolniionäre in
Verbindung gestanden hätten mit den gegencevolutionären
Elementen in Wien und Arad.

Amerika.
ir>z. Amsterdam, 23.' Mai . Nach einer Reutermolldung

aus Washington wird der anicrilanische Marinefelretär
D a n>e l s beim Kongreß darauf dringen, daß die
dauernde Stärke der amerikanischen Marine
an Offizieren und Dkrnnfchaften auf 260 000 Mann festgesetztwird.

Afghanistan.
mz.  London , 23. Mai . (Reuter .) In der vergangenen

Woche fand eine starke Zusammenziehnng zwhlveicher astzhwni-
scher regulärer Truppen gegenüber den britischen Streitkräften
statt . Der aßflstiirischen an hie Grenzstämme gemchteten Auf¬
forderung , sich gegen die Engländer zu erhoben, wurde nur
rn sehr geringem Matze entsprochen. In Kandahar wird der
heilige Krieg  gepredigt.
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Ledebour vor dem Richter.
^ -er. Berlin , 20. Mai . Es ist ein Zufall , aber kein glück¬
licher, daß zu den Versailler Sorgen nach dem Liebknecht-
Prozeß nun anck die politischen Erregnngen des Ledwour-
Gerichtsverfahrrns treten . Aber die Justiz g-ht auch in der
Revi .blik ihren 'chN'erfällisren Ganq . Die Verhandlung gegen
Geo .g Ledebrnr » urde jetzt erst füllig, nachdem der Ar,ge¬
klagte vier Monate lang in Untersuchungshaft gestssen. Der
Prozeß wurde nachträglich zufammengekopvelt mit dem Ver-
fahren gegen Ernst Däumig . Dieser neuerdings so b-ka»nt-
getzyordene Rätcrepublikoner ist zum Gerichtstermin nicht
erschienen. Da er alles andere als ein Drückeberger ist dam
man ihm glauben , daß er die Grippe und 40 Grad Lieber hat
Der alte Ledebour muß also zunächst allein mit der Anklage
fertig werden. Er steht als Aufrührer . Rädelsführer und
Sprengstrfsve .bncher vor den Cchrovken. Man lmt heraus-
gesuchi, was juristisch greif 'mr ist. Moralisch  stnd Lede-
bours Toten während der Berliner Spactukusvoche weit
sch w >: r e r zu bewerten . Die viele » Toten  der Januar-
Unruhen sind seine Opfer.  Er war neben Eichhorn
und Liebknecht  der dritte Mann im Spactakustrium-
birat . auch wenn er sich noch so sehr dageg-. n sträubt als
Spartakist angesprochen zu werden. Die Anklageschrift gegrn
Ledebour, ein Aktenstück von 42 Seiten , baut sick ans das be¬
kannte Schriftstück des Nevol-itionsrusschuiseS ,wm 5. Januar
1919 auf , das aber Lelebour selbst nicht unterschrieben hat
Ledebour» Unterschrift auf jenes Sckriftstück setzte bekanntlich
Dr . Kar ! Liebknecht in Vertretung LedebonrS. Das hätte
einem „bleichen Verbrecher' . wie Nietzsche sagen würde, einem
Feigling gegenüber ko seine Schwierigkeiten. Liebknecht ist tot
und stumm. Ledebour braucht seine Unterschrift nicht- anzn --
erkermen. A' er er tut cs d o ch und scheint lehr stolz daraus
zu lein. Er ist das äiinerste Gegenteil  eines reuigen
Sur .derS. Er verteidigt sich nicht. Er hat in der Vorunter¬
suchung jede Crklölung zur Sache abgclchnt. Ec verlangt als
Mitglied des Vollzug- raieS dieselbe Jmmunit » , die er in
kaiserlichen Zeiten elk ReichSIngsobgeordneter genoß. Ein
kubnes Begehren chne staatsrechtliche Unterlage , und man
hat ihm auch nicht stottgegeben. Aber Ledebour mit seiner
bewegten kriminalistischen Vergangenheit ist uneeschövflich
an prozessualischen Waffen . Er dreht den Spieß der Anklage
um und droht mit politischen Sensationen , wodurch bewiesen
ist, wie berechtigt es n ar , alle Eingänge des Gerichtsgebäudcs
mit kräft -gei- Negicrungssoldalen zu besetzen und auch »m
Innern ein Maschinengewehr diskret zu postieien. Ledebouc
erklärt , er lasse sich jetzt durch niemand , auch durch den kranken
Däumig nicht, daran bindern , mit der Regieruno Ebert-
S che i d c m a n n — abzurechnen. Diese Regierung habe die
Revolution verpfuscht,  rine Gewaltherrschaft aufge¬
bracht! das Land in Schande gebracht, und sie sei jetzt drauf
und b.an , uns noch tiefer in daö Unglück hineinzüftrhren.
Man kann sich denken, was Herr Ledebour nach solchen ein¬
leitenden Worten und nachdem er den Staats,nwolt beinahe
einen dummen Jungen genannt hat — er wirft ibm „nicht
allzugroße Lebens« fohrung " vor — noch für scliöne Ding-
auf der Pfanne hat. Er will das Gcrichtstribunal zur Szene
zum Tummelplatz politischer Leidenschaften machen. Er will
die bemige Regirrnng , die gerade unter furchtbarer , schier
über Mcnschrnkraft gebender Verantwortung da? Schicksal des
deutschen Volke? eittsckcidet, an den Prange r stellen, vor dem

(25. Fortsetzung.) - Nachdruck verboten?

Signor Othello.
Roman von Stella Nciimann -Hofcr.

„Ich glaube den Charakter meiner Cousine zu ken¬
nen", erwiderte ec einfach.

„Sie haben da ohne Weiteres eine schwere Ge-
wissensfrage getan", sagte Nell») sinnend. „Werden Sie
mir glauben, wenn ich Ihnen sage, daß ich, Gabrielcns
intimste Freundin, die einzige, der sie sich gänzlich anver¬
traut. es nicht toeiß?"

„Sie wissen es nicht?"
„Nein, und cs ist-fraglich, ob sie eS selber weiß. Aber

die Zeit wird cs zeigen."
Er sagte nichts mehr, bis sie die Eck? der Leibnitz¬

straße erreicht hatten. Dort empfahl sich Wendlandt.
Sein Gesicht war so bleich und traurig, daß cs selbst

auf Nelly Eindruck machte.
„Laben Sie Gabriele etwas zu bestellen?" fragte sie.

. „Nein" — sagte er zögernd. ..Nur Grüße meine
innigsten Grüße. Ich habe ibr versprockpen, immer ihr
Freund zu bleiben. Sie loll nicht glauben, daß ich wegen
v- daß ich wie ihre Verwandten darüber denke."

Nelly setzte ihren Weg allein z» Gabis Wohnung fort.
Blanck>e öffnete schnell auf ihr wohlbekanntes Klin¬

gelzeichen und ließ si- herein.
„Mademoiselle ist ausaegangcn". sagte sie. „Wollen

Sie warten. Madam-? Sie wollte nicht lange fort-bleiben."
Sie begleitete Nelly in die Wohnstube und setzte ihr

Obst und Kvnsttl vor. Dnnn ober zöĉ rie sie noch im
Zimmer , zog die Vorhänge zurecht und rückte die Möbel
hin und her ohne ersichtlichen Grund.

In - und Ausland lächerlich machen und die von ihm schon bis¬
her verführten Massen  vom Fenster des Gecichtsianles aus
von neuem aufhetzen. "Ein gefährliches, ein geradezu

hafte?  Spiel . Gibt es dagegen kein Mittel ? Keine
Verhütung ? Die Aufsichtspolizei des Grrichtsoo .sitzenden ist
der rabiaten Tcktir tiefes gerissenen Parlamentariers viel¬
leicht nicht immer gewachsen. Es sind schon mehrfach Stimmen
laut aewcrden , Herrn Ledebour durch mehrere Ärzte mr
feinen Nervei'zvstrnd zu untersuchen. Eine Überreizung
werde man sicher feststellen, und danach ließen sich ja aller,
band Mak-nabmen treffen . Aber dieser Weg ist bei politischen
Prozessen gefährlich. Der Untersuchte wird ls'cht zum Mär-
iyre :. Seine Anhänger glauben natürlich die Abnormilät
ihre ? Propheten r.irfu, auch wenn sich die Sreliverstäridinen
größter Nnpaiteilichkeit befleißigen. Und überdü'S ist der
Mjib . ice Ledebour wirklich bei aller Schwarzpc.Umk-it und
allem Fanatismus stet? klaren GristrS gewesen. Er siecht trotz
der Untersnchviiakhaft frischer und besser genährt aus wie
seine Richter. » Man ki mme also lieber nicht mit der bedenk¬
licher. An»we>f!ung seiner geistigen Gesundheit. Man muß
ihn offen und eh.lich bekämpfen. Auch die Vcrteidig-r könnten
mancktes tun , urt den Brand des Prozesses auf den juristi  -
scheu  Herd zu Le schränken. Wer im jetzigen Augenblick mit
hilft , die i n n c m li ! es che .r Zwiste neu zu entflammen,
ist ein Feind de ? tei - tlchen Vaterlandes  und
keine Zugehörigkeit zu radikalen Richtungen entschuldigt ihn

Wiesbadener Nachrichten.
— Zur allgemeinen Warnung mögen folgende Fälle dienen,

die, wie unser üc .-Kerichterstatter berichtet, am Donnerstag
brr dem französischen Militärpolizeigericht-
Land  zur Aburteilung gelangten . Der mit einem Dauer¬
ausweis nach Frankfurt a. M. versehene Hilfsarbeiter Heinrich
N. von hier hatte etwas Stoff für seine Tochter nach Frank¬
furt mitgenommen , um ihn dort färben zu lasten. Bei der
Kontrclle in Höchst wurde dieser Stoff , da {einerlei Ausfuhr
aus dem besetzten nach dem neutralen Gebiet gestattet ist, be¬
schlaonahmt und N in eine Geldstrafe von 50 Franken ge¬
nommen ; außerdem ihm der Paß vorläufig einbehalten . —
Die Leipziger Messe wollte kürzlich der hiesig« Kaufmann H.
von hier besuchen. Da ihm bekannt war , daß im unbesetzten
Deutschland großer LebenSmittelmangel herrscht und in den
Hotels dort kaum etwas für teure ? Geld zu haben ist, nahm
er sich, um seinen Morgentrank zu bereiten , 1 Pfund Kakao
auf die Reise mit. Bei der Revisiork in Höchst kam der Kakao
bei ihm zum Vorschein. Er wurde konfisziert . Vorgestern batte
sich der Kaufmann wegen verbotener Lebensmittelausfuhr vor
dem Gericht zu verantworten . Er erhielt eine Geldstrafe von
50 Franken . Beide Fälle mögen den Lesern zur Warnung
dienenl — Der Handlungsgehilfe Willy R. von hier war un¬
längst obne NachtauSweis cmgetroffen und hatte eine Vor¬
ladung vor das Gericht unbeachtet gelassen. AnS dem letzteren
Grunde wurde die ihn treffende Strafe um das Vierfache er-
böbt Urteil 40 Franken . — Wegen Paßvergehens erhielten
übrigens 23 hiesige Einwohner Geldstrafen von 5 bis
15 Franken.

— NeuzeitlicherGeist. Der Oberbürgermeister von Krefeld
erklärte in der Stadtverordnetensitzung vom 8. März 1919, in
Zukunft sollen alle Stadtratvorlagen der Presse
ebenso zeitig wie den Stadtverordneten zugehen, damit Zeit
für eine öffentliche Kritik an diesen Vorlagen gewonnen werde.
Auch der Bürgermeister von St . Wendel soll diese Neuerung
ein'fühoen wellen . Dies wäre auch für andere Städte zu be¬
grüßen , da es einem lange gehegten Wunsch der Preffe ent¬
sprechen würde , wenn die Öffentlichkeit Einblick in die Vor-
laaen der Stadiverordncten bekäme. Durch eine gesunde Kritik
würden manche Vorlagen bis zur endgültigen Verabschiedung
ein im Jntereffe der Bevölkerung besseres Aussehen bekom¬
men. — So weit die „Volksstimme", der wir , in diesen, Falle
beipfltckitrnd, diese Notiz entnehmen . In Wiesbaden  er¬
hält die Tegespreste seit langen Jahren vorher nicht einmal
amtliche Kenntnis von Tag und Datum bezw. der Tages-
ordnuna  der Stadtiverovdnctenfibung , sondern muß diesel¬
ben jelmeils aus dem sogenannten „Amtsblatt der Stadt Wies¬
baden", dem Boideblatt. entnehmen.

— Zusammenschlußder Polizeibramten. Die bisher be¬
leihenden Polizeibcamtenorganisationen haben sich im
R e i ck>s v e r b a n Ä der. Polizeibcamten Deutschlands zufam-
mengeschlossrn. Der Verband, der seinen Sitz in Berlin hat
zählt schon jetzt über 32 000 Mitglvder und vereinigt in sich
die Polrze:bea.mten aller Dienstgrade . Die Führung der Ge-
chälte liegt in den Händen des Generalsekretärs Dr . Francke
(Berlin ). Der Verband ist auf geroerkschafilicherGnindlage
aufgebaut und gibt ein eigenes Organ, , die „Deutsche Polizet-
beamtenzcitung ' . heraus.

— Die Fahrtausweise . Eine Vereinheitlichung der Be-
tinimungcn über die Ausgabe von Fahrtausiveisen auf den
Elsrnbohnen ist nach einem Bescheid, den das Eisenbahn-
mlinsterium in einer Beschwerdesache gegeben hat, angeordnet

konnte jede Direktion für ihren Bezi rk befon-

..Nun, wie geht es denn Madiniviselle?" fragte Nelly
schließlich, um etwas zu sageil. als ihr das sonderbare
Benehmen Blänches auffiel.
, alte Französin zögerte noch einen Augenblick, in
sichtlicher Verlegenheit. Dann aber riß sie die natürliche
Lebbnftigkeit fort, und sie begann init großer Geschwin-
digkeit zu sprechen:

„Madame— entschuldigen Sie , wenn ich so sprech',
aber rch muß. Madame ßnd die Freundin von Made¬
morselle— und Sie nrussen ne elfen. Es ieht nicht mehr
- - der rtalrenische Monsieur nrackt mein? Demoiselle un-
^i"ckilch. Er quält sie — o Madame— Sie können sich
nicht denken, wie er sie beandelt manchmal, denn Made-
moiselle sagt nichts davon zu niemand. Aber ich sehe
und ore das. Monsieur ist immer etr> füc6tiq auf
Mademoiselle. Und sie — man Dieul Sie sieht ja
niemand an außer er. Ilnd neulich— da war eine
xrnncke«efcne— ich weiß nickst'»arum — und Made-
moiselle hat wollen fort non ihin. Und da hat er ge-
beten wieder, und wenn er bittet, sie tut iinnier alles
was er will. Ist es nicht schrecklich. Madame? Sie
liebe sich— alle beide— und doch, sie können nicht alten
der Friede.
. Tränen standen der auten Blanch?. während sie sprachm den Augen.

Nelly war betroffen. Auf dies- Beichte war sie nicht
vorbereitet gewesen.

„Wie lang» dauert dieser Instand schon?" fragte sieendlich.
Die Französin zuckte die Achseln.
„Schon immer! Seit sie zurück sind von der Neise.

Emc Weile ist Ruhe und dann kvmnit eine «edne —
imnrerfort so. Und Mademoiselle ist nicht schuld. Er
quält sie und quält sie. bis sie manchmal verliert die Ge-

bere Bestimmungen ertasten , und es sind Reisenden vielfach
Sckwterigkeitc» entstanden , die ans der Rückreise Scheine vor¬
zeigten, d'c nach den Bestimmungen eines anderen Bezirks

' ausgestellt waren . Jn ^ dem Bescheid des Eifenbu'hnministe-
riuws heißt es u. So weit angängig , ist eine einheitliche
Regelung de? Verfahrens angeordnet . Übrigens kann, wenn
ncht !>eiondrre Umstände eintretcn , mit der Aushebung des
ReiieerlanbiiisscheinAvarigs vor Eintritt der Hauptreisezeit
gerechnet werden.

— Dir Rettungsmedaille am Band soll in Zukunft nicht
mehr verliehen N'erdcn , und die Dienststellen sind angewiesen,
Anträge auf Verleihung der Medaille nickt mehr weiter-
zugeben. D >e an einem gelben Band getragene silberne
Medaille zeigte auf der Vorderseite das Bilo des Stifters mit
der Umschrift „Friedrich Wilhelm .NI .. König von Preußen ",
und auf der Rückseite in einem Eichenkranz die Inschrift „Für
Rettung aus Gefahr ". Sie wurde nur für Rettungen m i t
eigener Lebensgefahr  verlühen , während eS für
Rettungen ohne solche eine größere -Erinnerungsmcdaille ahne
Band gab. Weyen der Verleihung einer n e u e n Auszeich-
nmin für Rettung aus Lebensgefahr schweben zurzeit Ver¬
handlungen . Die ölten Rettungsmedaillen dürfen von den In¬
habern weiter getragen werden.

l>ch i>' e Marmelade verteuert . Aus Büdingen
(Oberhciien) wird gemeldet: Hohe Provisionen für Obstver-
mitklunyen wurden von der Hessischen Landezobststelle an acht
Ausknufer gezahlt, nämlich je 10- bis 12 000 M.; einer erhielt

^ Wtt« sich infolgedessen, so ickreiben dortige
Blatter . Obst und Marmelade verteuert , läßt sich Lenken.
, ~ 25  Jahre Deutscher Bankbeamlenvcrem. In diesem Monat
kann die grrßte Organ,,atlm, der Bcnikanq.-iielltcn, der Deutsche
Vankbeamter.verci". aus ein LSjahriges Bestehen zurückblicken. Am
^7' ^ 1 o?4 . -̂ ^lq êburg mit nur 56 Bankbeamtengegründet,
wuchs der Bei Land, dessen Sitz 1895 nach Berlin verleg, wurde. zr>
nächst nur langiam und hatte 1903 kaum 4900 Munledcr. Bon
bufet Zeit an erfolgte eine schnellere Ausdehnung, und 1907 waren
schon über 10 00t Mitglieder vorbanden. Dieser Bestand war 1914
"Ul Uilgcsahr 25 001 aiigewackscn und beträgt gegenwärtig gegen
38 000 die in über 100 Zwcigvereinenund gegen 200 Ortsgruppen
orgamstert sind. Der Zweigrerein Wiesbaden  zählt etwa 200
liitglieder. Es ist der Organisation u. a. möglich gewesen, in un<
Sejahr 2v0 Baukflayen di« völlige Sonntagsruhe und oen Sam«tag.
ftiihschluß emzusuhren In der letzlen Zeit hat der Verein sür das
Mltbciilmnni»gerecht der Angestellte» im Vankgewerbe gekämpft.
Als besonderer Erfolg seiner Tätigkeit ist die im Jahre 1909 ge-
gründete allgemeine miitrale Bankbeamienpensionskaste anznfehen.
der aegenwaeng über 70 000 männliche und weibliche Bankangestellte
angcschlossen sind und die über ein Vermögen von ungefähr 00 Mill.Mark verfugt.

Borberichte über Kunst, Vorträge und Verwandtes.
* Nastaulsches Landedtheaier. Wagners Trilogi.- „Der Ring des

Nibelungeii fmtct am Soni iag mil . Äöiterdämmerung" ihren Av-
schlutz. Die Vegchnng ist unrerändkri-geblieben bis aus die Partie
der „Gutrnne , welche diesmal an Slcllc des verhinderten FräulcmS
Geycrsdac, » rwuleii, ton der Osten vom Studtthearer in Kassel
singen wird. Bcxiiiii 6sh phr tAufaeb. Ab.) Am Samstag find"
das einmalige Tanzgaststue! Svlvia Herzig statt. Die von den Damen
Solzman», Mendorf. Karst unter Mitwirkung des gesamten Bolle«,
perwiials und der Ballettickule daroestellten Tänze sind von der
Ballettmeistenn Koch.anowska einstudie'« worden. Die musikalische
Leitung des Abende lieg: i» Händen des Kapcllmeistecs Rolher Der
Tanzabend fu.dcr bei ansgiLolenemAbonnement stau und beginntUM o'/j Uhr.

Wiesbadener Bergrriigungsbikhnen und Lichtspiele.
,* In den Walhalla-Lichtspielen gelangt der zweite Teil des

großen Li,sk.Mltt,a--f!lms Der Weg, der zur Verdammnis sühtt"
„Hranen dê' Lust , Äufsiihrung Dieser zweite TeU übertrifft
kfwehl in Spiel und Handlung »och den ersten Tchl. und ist es ür
die,enmen, die den ersten Teil i.ich, gesehen haben Mtcn , von grotzem
Wert, roß im Vorspiel des zweiten Teiles eine kurze Schiloeruna des
ersten Teiles stcttsiiidci Al,Priem wird das köstliche Lustspiel̂ Die
schwarze Hohe« gezeigt - Das Thalia-Theater bringt ab ycute
einen neuen Alwin Ncust.sdilm unter dem Tncl „Die Rucke ist

o„f? aVpto ln 4. Beiprogrammerscheint dar löst,
llche Lustspiel„Franzel, der Eheiiister. - Im Kinephm, spielt ab
Samstag das soziale Cckalisplel. Frauen, Ae der Abgrund rer-
chlmgt,  der 3» man einer Uuwislenden in 5 Alle,, mit der Käth-

Richler vom Brr Imer Schal' lpiolbauŝ iii der Houplrolle. Abwechs.
liingsreiches Beiprcgramn: beschließ, da? glänzende Prorramm —
Dre Monopol - Lichtspiele bringen auf allgemeinen Wunscĥ den
Zirkus- und Eherom.rn „Der Todessprung" mit Fern Andra in der
Hauptrolle. — Im Odeoncheater gelangt das Detektivsckanspiel„Das

aus gezewiber mit varry Liggs in der Hauptrolle zur Dar-
" °ung. -Hoppla, Vater ,.chi s ,a nicht", ist der Titel des Lustspiels,
welches da.. Prrgrainm vorieildast ergänzt. - Zn den Kammer-
ML T°? U 'lä " Filme in schöner Ausstattung

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
w; Biebrich. 28 Mai. Auch für den Landkreis Wiesbaden ist

nunmehr die P r I . z e ' st sin de von dem Administrateur mili-
Uire auf 1JH Un . die Schiußzeit für Re Wiriichaile» auf U Uhr
estgelegt. — Noch c,ncr Bekanntmachung derselben Behörde haben

Personen polnischer  Staatsangehörigkest, w-Iche den Wunsch
haben, als selche berrachict zu werden, cm einschlägiges Gesuch mtt
Angabe der Gründe, warum sie die polnische Natioiiulitäi wieder
l-usnchmrn wollen, unter gleichzeitiger Bezeichnung der Beweisunter-
lagen an den französischen Kreisverwalter zu richten.

duld! — Ah. ick, war auch itttne einmal, .aber niemals
ob' ich c,nc Mann crlauöt mich so zu auälcn — „nd
meine Dcmoiscllc, jolic- con,»„; eile >-«1. und eine Kunst-
kenn — sie braucht sich nicht qcsallcn laßen — un
Iruitemevt pareill"

Nclly ging ein paannal im Ziinmer auf und ab.
Dann blieb sie sichen und reichte Bl.mchc die -Sand.

,,^;ch danke Ihnen , daß Si ? m >r das anvertraut
haben Gramen Sie sich nicht, liebt Blanche. Es wird
nupt so schlimm sein."

„Nun, ich offe auch. Madame, wann Sie mit Mad»>
moiselle Gabriele sprechen. Sic oarf nicht so' crnsi
nehmen, alles was er sagt. Er v'eiß nicht. >vas er redet'
wenn er wütend ist. 6 'est non,me ca qu'ils sont leg
hoiiimes! Gleich machen sie Speksiikel! Man muß
lachen dann — nicht weinen wie Mnd-maiselle— Es
klingelt. Die Post — ich muß cwfmach.m. - Adi--u,
Madame. Wollen Madaine bitte nicht veraessen daß ich
aelvrochen abe tat Vertrauen. Madeinoiselle würde nrir
böse fern."

„Arme Gabî dachte Nelly. „Ist eZ schon vorbei mit
dem„großen Gluck'? stoo schnell? — Anne, kleine weî e
Seele. - Will sie wirklich schon kort non ihm? - Das
wäre eigentlich zum Lachen. Nach kein- seckö Monat-
sind es her. da weinte sie zum Stein erweichen, weil sie
alaubte. ihn nicht bckoninlen zu können. Eine verrückteWell.

Sie warf sich in einen Lehnst,,bl. reckte die Arme
aus und lehnte den Oberkörv->r Zurück.
e- "ns beiden ist wohl testen dran? Sie
liebt, lubelt, weint, graint sich— und ich — spiele
Klavier", fügte sie bitter bin-iu. „Ich spiele Klavier
tmmerjwt— bis zum Schluß." foiafc
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Sport.

Interalliierte Pferde-Sportwoche.
Programm für Sonntag den 25. Mai:

, 14, Uhr - f-httermtrmuen . Preis des Marschalls Petain freier,
viert für dre un Hindernisrennen von Mittwoch prämiierten Pseroe ).

1. Preis 1200 Fr .,
2. Piers 601 Fr .,
3 Preis 400 Fr .,
4. Preis 200 Fr.

17 Uhr : Carrousel. «

. * Freie Tnrnrrfckiaft Wiesbaden. Der Verein unternimmt am
Donnerstag (£ -.nimeljafcrt), den 29. Mai . namsolgende Tageswande¬
rung in den naben Taunus . Abmarsch vormittags 6 Uhr ab Sedan-n nach dem Altnchcin,Spitzen Stein,Hohckanzel.Daisbachtal.

crelops, Cschlcrhobe und Bahnhclz nach Wiesbaden zurück.
Sänitiichc Rasten werden im Freien abgchaiten, die Mittagsrast

Tainbiirin -Weulpiel L' ie -baden I.-Viebri » I. (Dameno.bteiluiig^
Anschließend Faustball .L-esell' chcjtsspirle Wiesbaden I.-Biebrich 1.
(Mäuncrabniiuug ). Tic Spiele finden aus dem Turnplatz des Ver»
eins rechts der Lahnstraß .- statt.

* Fußball . Ter Jiedcrlandsche Dootball-Bond bat seinen Ber.
einen bis auf weiteres . jegliche Austragung von Spielen mit Auge,
hörigen aller kricgiührcvdei: Länder nnteisagt . — 335 01» M . sür die
Aricgsgcsangei-ensürsorae aus den Einnahmen von Fußballspielen
überwies der Westdeutsche Spielverband durch seine Vcreiire au die
örtlichen Fürsorgrslcllen.

Eerichtssaal.
— Kriegsgericht des Haupiquaitiers der 10. französischen Armee.

Derurreiluugen deut' chcr Etaareangibörigcr , die durch das Kriegs¬
gericht des Honpiquarticrs der 10 Armee ,n der Sitzung vom 9. Mai
1919 auszesprechen wurden - August Scigcrt . Fälschung und Gebrauch
von gefälschten Rciieau ^weisen, 8 Mrnatc Gefängnis und 500 Fr.
Geldstrafe, Gustav Doll, D .ebstahl, £ Monate Gefängnis , Leo
Schwartz, Gebrauch pan gefälschter. Reiseausweisen, 2 Monate Ge¬
fängnis und 1000 Fr . Geldstrafe.

FC Lebensmittel , und Älcinviehdirbstähl«. Der Taglöhner
Williclin H. aus Riiihof in, Taunus halle gelegentlich eines Mar.
fardeneiubruchs zwei Zentner Ha,er , Korn und einen Spiegel ge.äiahlen. Die Siraklamnwr verurteilte ihn zu drei Monaten Ge-ängnls . - Zwei KauivchiN eiguit - sich mittels Einbruch ; ein hiesiger
sriscnr an. Uitcil : 3 Mouatc Gefänaiiis . — Ledeusmittcl , Wein

und Kleidungsstücke stahlen an fünf rerschiedmen Stellen der See.

»e. - - Durch ein Gitter au: hiesigtir Marktkeller zwängte -ich ein
I3lähii «er Schüler durch und stibitzte aus den dortiac» Beständen

Gesäugni
wc- Vergehe« gegen die Reichs-Getreide-Orduung . Als der

Schreincrmeister L in Wiesbaden nach vicrundeinhalbjähriger Ab-
Wesenheit iw letzten. Herbste zu de« Seinen zurückkehrte, war er über¬
rascht über den Mangel an den nötigsten Lebensmitteln , dem er am
Platze begegnete, und nach dem Grundsätze, gleich aufs Ganze zu
giben. rückte er alsbald mit Pferd und Wagen zum Hamstern aus.
Doch der Veirätcr fchlies nicht. Dem Gendmmen in Wehen wurde
B. aiionvm als ei» Hrupt -Rahrungsmittelschieder bezeichnet, der an
einer bestimmte» Stelle bcjonders Mehlvorräte faniniele. Eines
Tages staliete der Viamte daraufhin einer Mühle bei Hahn seine
Visite ab und stieß tabc , aus B., welcher eben 7sh Zentner Mihi
zum Picife non 2 50 M für das Pfund erworben hatte . Das Mehl
war . wie sich später irgab , sür 2.65 M . das Pfund zentnerweise an
die Bäckeimeistcr Z und Sü sowie aiz den Installateur M . dahier
weitcrperkaufi warten »nt wurde samt und sonders polizeilich bc-
schlognahmt. Austcrdcw verurteilte dos Schöffengericht wegen Aus-
fuhr von befchlagnahmten, Getreide aus einem fremden Kommunal-
verband B. zu lOW M . tte leiten Bäckern,cistcr aber wegen An.
kaufe von solchem Mehl zu je 50 ÜB., den Installateur zu 2l>0 M.
Gcldsiras e.  _

Letzte Nachrichten.
(Drabtberichte des Wiesbadener Tagblatts .)

Die Sowjctrcairrnna -' lthnt den Abtransport der
Dcutschcn aus lilga ab.

mz.  Berlin , 23. Mai . Bekanntlich erllärte sich die Entente
auf Ansilcben der der-lscben Rvglerung nach fast dreimonatigemtögcrn mit der Entsci-dviig eines-deutschen Dampfers nach

iga zur Alhrlnng der dort befindlichen deutschen und neu¬
tralen Hilfsbct in sichen eiiireistanden . Die deutsche Regierung
setzte sich hierauf sofort mit der Sowjet :egierung in Moskau
wegen der Entsendung eines Danissers in Verbindung , er¬
hielt aber soeben die Mitteilung , dost die Sowjet regie-
rung  in Riga die Abholung der Deutschen und Neutralen
nickt gestattet.  Falls es noch irgend eine Möglichkeit
gibt , wird nichts unversucht gelaffen werden , den deutschen
Notleidenden in Riga Hilfe zu b ingen . '

Niederlagen der Bolschewisten im Baltikum.
mz . Helsingfors , 23. Mai . (Havas .) Die Bolschewisten

sind in ganz West - Jngermanland in die Flucht ge¬
schlagen . Die slawo - britische Legion  verjagte
den Feind von seinen hauptsächlichen Stellungen im Norden
Polens von Medvhspagora unter starken Verlusten für ihn.
Nach Eintreffen von Verstärkungen setzten sie die Verfol¬
gung  des in vollem Rückzug -befindlichen Feindes gegen
Süden fort.

mz . Stockholm , 23. Mai . (Hcvvas.) Die freiwilligen estni¬
schen weißen Gardisten erklären , daß sie im Lauf ihrer Offen-
ftve vom 14. Mai -beträchtliche Beute  gemacht haben , nämlich
drei Panzerzüge , zwei Batterien Artillerie . Kriegsmaterial
vlw . Die .Fahl der gemachten Gefangenen  wird auf etwa
2000 geschätzt.

Die Lage in Rumänien.
mz . Bern , 23. Mai . Roch dem rumänischen Prefsebureau

bat sich in Rumänien nach Bekanntwcrden der Meldung , daß
die Absicht des Fiiedenskongresses dchinaebt . die Hälfte des
Banats an Serbien und einen großen Teil der Dobrudscha
den Bulgaren zu zu sprechen , eine Liga für die Vertei¬
digung der Einheit bis  Banats  gebildet , der die
vornehmsten Persönlichkeiten des Landes beigetreten sind.
Rumänien steht am Vorabend ernster Ereignisse,
so heißt es in der Meldung.

Spanien erkennt die polnische Regierung an.
mz . Madrid , 23. Mai . (Havas .) Die spanische Regierung

erkennt in Ausdtückcn herzlicher Freundschaft die Unab¬
hängigkeit  sowie die Regierung  Polens an , was die
Anknüpfung offizieller Beziehungen zwischen bei# beiden Völ¬
kern bedeutet.

Textilarbeiterstreik in Sachsen.
mz . Zittau . 23. Mai . Heute sind weit über 10 000 Arbeite¬

rinnen und Arbeiter der Tertilindustrie in dem benachbarten
novdl -öbmischen Jndnstriebezirk Reichenberg -Kratzau wegen
Nichterfüllung ihrer Forderungen in den Ausstand  ge¬
treten.

Vulkan-Eruption.
mz . Nom , 23. Mai . sHavas . s Ein Telegramm von

Stromboli von 6.40 Uhr gestern nachmittag besagt , daß der
Vulkan Stromboli  wieder in Tätigkeit ist und glühende
Lava auswirft.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W.T.-B. Berlin , 22. Mai. Telegraphische Auszahlungen für
Holland. . 525 .00 0. Mk. 525 .5 } R. für 100 Gulden
Dänemark . . . . . 319 .00 G. 3X9 .50 B. 100 Kronen
Schweden . . . . . 341 .00 G. 341 .50 B. 100 Kronen
Norwegen . . . . . 335 . >0 G. 356 00 3. 100 Kronen
Schweiz. . 265 .00 G. 265 .25 B. 100 Francs
Oesterreich-Ungarn . 60 .95 G. 56 .05 a 100 Kronen
Bulgarien. . 00 .00 G. oo . oo a 100 Lewis
Konstantinopel . . . 00 .00 G. oo .oo a 1 türk . Pfd.
Spanien . .
Helsingfors . . . .

. 258 .00 G. « 259 .00 a 100 Pesetas

. 127 .78 G. « 128 .25 a

Industrie und Handel.
* Georg A Jasniatzi . A -G„ Zigarettenfabrik in Dresden.

Im Jahre 1918 erforderter . Kurs ver hist auf Wertpapiere
326 351 M. (i. J . zuvor 35 884 M.). Abschreibungen auf Ge¬
bäude . Maschirer , „sw. 591 812 M. 1797 385 M.). Rückstellung
für Talonsteuer 5C0C0 M (14 00C M.) und Rückstellung für
Übergangs - und Friedenswirtschaft wieder 1 000 000 M (wie
i. V.). Aus den , Rei»gewinn . welcher sich, einschließlich
des Gewinn Vertrags von 2 252 469 M. (1454 923 M.l. auf
4 751719 M (5 700 104 M.7 beläuft , »veiden 5 Proz. Divi¬
dende auf die Vorzugsaktien (wie bisher ). 25 Proz . auf die
Stammaktien (wie i \ .) und 2 283 719 M. vorgetragen . Nach
dem Bericht spiegeln die t isherigen Ergebnisse des neuen
Geschäftsjahres bereits die seit dem 1. Februar 1919 gültige
erneute F i n s e h r h n k u n g der Tabakver-
a r b e i t u li g un . 2( Proz auf 30 Proz . in verschärftem
Maße wieder Die weitere Entwickelung wird im wesent¬
lichen von der Möglichkeit baldiger ' Rohtabak -Äufuhren ab-
hftegen. Die Erhöhung der Löline und Gehälter setzt sich
in verschärften -. Zeitmaß fort und kann bei gleichzeitiger
Versclüeebterung der sonstigen Arbeitsbedingungen der
Zigaretten -Industrie nicht ohne Sorge betrachtet werden.

* Betiiebsrinschränkung in der Glasindustrie . Die
Vertreter der deutschen Glasfabriken haben .dieser Tage
in Dresden eine Zusammenkunft  gehabt , bei der
laut ..B. B.-C. " beschlossen wurde , daß künftig Gevelsberg
nur einen Ofen im Betrieb halten soll. Auf diese Weise soll
den Fabriken , die bisher stilliegen mußten . Gelegenheit ge¬
geben werden , wieder zu arbeiten . Den Werken , die in der
Nähe von Kohlengruben liegen , sollen Ausnahmen zugo-

billigt weiden . Der Reichskohlenkommissar hat zugesichert,
daß den einzelnen Fabriken so viel Kohlen zugewiesca
werden , daß sic ihre Betriebe mit einem Ofen aufrecht er¬
halten können.

* Donneriimp -ckhiitte . Obersthlesiscl .e Eisen - und
Koblenwerkc , A.-G. in Hiiirienburg (O.-Schl.). Der Ab¬
schluß füi 1918 ergab 5150 561 M. (7 200 095 M.l Betriebs-
gewinn . Davon erfon ertön AesDireilnmnen wieder 2 4u0‘)00
Mark. Bergschädenrücklage 200 000 M. (200000 M.l. Zinsen
usw. 352 176 M. (0) Einschließlich 428 957 M. (202 56? M.)
Vertrag beträgt der Reingewinn 2 427 342 M. (5 033 258 M.),
woraus bekanntlich ,’2 Proz. Dividende (18 Proz . und 4 Proz.
Sondervergütung ', beantragt werden bei 430 426 M. Vortrag.

* Aus der plälzischen Schuhindustrie . Min berichtet
der „K. V.“: Die französische Militärverwaltung sicherte
sich bei den Pirmasenser Schuhfabriken das Vorkaufsrecht
für 250 000 Paar Schuhe zur Versorgung der privaten Be¬
völkerung der nördlichen Gebiete Frankreichs.

* Portlaud -Zementfabrik Westerwald , A.-G. in Konkurs
zu Haiger Die Bchlußverteilung soll jetzt erfolgen . Ver¬
fügbar sind 1434 M. zu berücksichtigen Forderungen un
Betrage von 540 762 M.
- > - '

Preußisch-Süddeutsche Klassenlotterie.
Berlin , 17. Mci . In der heutigen Vormittags - Ziehung

fielen . 50 060 M aus 84 028, 5000 M . aus 53 704 160 633 209 413,
3t,00 M. aus 6182 17 C5e 23 199 26 438 35 813 39 435 42 000 52 094
54 510 69 344 TS 551 78 809 75 076 76 282 89 721 107 625 117 288
118 964 143 106 145 423 162 925 165 201 174 725 178 604 192 423
192 732 200 044 215 26? 225 946, 1000 M . aus 83 6743 10 307 16 463
18 373 21 739 25 169 25 673 26 67Ö 29 254 29 481 33 703 43 153 45 697
46 541 48 251 50 7!< 56 784 59 089 03 235 65 682 36 407 67 732 70 589
75 347 76 763 86 9/7 89 203 92 139 95 753 90 67i 102 661 108 531
113 848 116 443 119 011 121 008 125 204 134 927 137 112 138 474
141 528 144 740 14- 8!12 157 643 158 467 180 025 183 332 190 663
193 424 201 017 205 902 207 289 214 020 221 054 226 932 229 786
230 303 231 087 E-lK, M . aus 3390 5103 7035 8075 8084 10 393 14 377
15 008 D 087 17471 17 740 18 114 19 012 19 654 19 865 23 761 23 822
24 502 2 1576 84 135 35 268 39 563 45 231 47 752 48 785 48 789 51 48t
68 906 65 730 6S 370 08 788 68 966 70 722 71 484 74 859 77 984 82 027
83 370 85 978 86 366 87 765 88 193 89 053 89 573 89 909 92 026 96 514 I
107 055 112310 113 930 115 820 116 929 121 994 123 363 129 709
130 369 131 357 183 468 135 969 141 67! 142 761 144 557 144 888
152 240 153 308 155 176 155 551 156 263 157 991 158 507 102 140
164 755 106 506 107 F13 108 815 170 239 171 343 172 326 176 212
177 693 18" 326 186 721 180 785 191 839 192 100 199 459 199 099
202 312 £03 819 204 827 205 148 208 798 208 870 209 684 211878
£12 300 213 530 214 179 217 402 219 461 223 905 224 672 225 186
227 589 227 884 22s ;43.

In der Naainiittcas - Ziehung  fielen 10000 M . auf
19 066, 5000 M ans 228 993, 3000 M . auf 4152 21 557 27 595 35 332
36 476 49 600 5? 75? 5 : 100 54 249 54 492 69 391 82 579 83 225 90 296
90 859 95 592 110 S72 117 295 133 402 141 521 142 280 145 526 149 855
149 949 154 61! 155-621 158 162 158 350 158 438 1580.39 160 400
165 402 165 655 163 646 172 276 186 590 189 222 197 872 193 891
196 964 208 183. 1000 M auf 201 1875 2054 3560 5940 15 237 19 942
28 666 29 540 3-! 033 34 889 44 740 50 159 52 842 ,54 356 63 826 64 9 U
71 433 72 154 75 641 76 £16 76 778 79 90:3 85 240 83 006 87 864 90 911
94 131 95 595 97 96! 99 528 104 880 108 626 111 777 112 787 113 711
113 920 113 954 117 075 118 268 119-034 122 455 122 520 126 575
131 790 135 131 1S5 3t‘ü 136 364 153 5.99 140 648 143 403 150 583
152 681 154 391 1595.77 105 489 168 743 169 324 174 911 175 470
178 359 179 434 181,374 18, 000 182 836 195 436 195 639 200 115
200 969 203 629 201 255 208 813 212 907 214 172 227227 227 703
231 834 283 234, 500 M . aus 113 1749 4678 5299 6539 14 283 18 364
23 483 26 92" 29 42s 32 071 33 240 35 736 36 262 46 157 51 600 51 609
52 749 5" 102 59 558 5.9 079 03 801 66 081 07 8*2 69 412 72 633 72 714
74 432 75 286 75 537 77 067 78 465 83 906 86 026 86 787 87 894 88 "92
90 026 90 360

125. 889
141 417
156 521
171 508
200 885

127 505
14! 732
1GO389
172 336
204 115

0 98 £89 95 201 97 499 O7 764 101 656
659 114 712 115 235 116 097. 113 458

132 447
144 252
163 681
1731,48
265 750

133 450
144 415
167 778
173 744
200 261

13̂ 222
148 270
168 292
177 441
207 107

183 723
152 638
160 982
180 765
207 428

103 828
121 131
139 194
152 641
170 295
185 312
211 317

105 543
125. 238
140 796
154 783
170 997
192 397
21! 945

214 508 216 578 219 295 220 281 232 070 232 503. — J,n Aewinurade
verblieben : 2 Prämien zu 800 000 M ., 2 Gewinne zu 200 000, 2 zu
75 000. 2 zu 60 000, 2 zu 40 000 12 zu 30 0O0, 22 zu 15 000, 56 zu
10 000, 132 zu 5000, 1732 zu 9600, 3490 zu 1000. 4690 zu 500 M.

Wettervoraussage für Samstag , 24 . Mai 1919
von der Meteorolos:. Abteilung des Physikal. Verein * z \ Fr tief irt a. M,

Heiter , trocken , warm , schwache östliche Winde.

Sic Morgen-Ausgabe umfaijt 8 Selten.

tzauprlchristleuer: A. Hegerhorsr.
Berantwsrtllch für Leitartikel: A. Heg erhörst:  für vosttitch« Nachrichten:
Sr. Cbünlher:  für den Unlerhalluiigsleil : R . o. Nauendorf:  sstr den
(olaleu und provinziellen Teil und 4er >chl»laal : I . B. . W Etz: für den

Handel: W. Etz: für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf,
lämUich in Wiesbaden.

Druck». Verlag derL. Schellenberg -Ichen Hofdnchdrnckeret ln Wiesüaden,
Sorechltund« der Schrittleitun, ts dt, l Uhr.

Beceüfite Braieieieol  MWivleiMlei
für Me« eno. Umgegend.

Hierdurch erlauben wir uns , unsere Mitglieder zu der am
Samstag , den 31. Mat 1919. pünttlich abends 7% Uhr. im
Hotel „Union ". Neugasfe 9. hier, stattfindenden

Generalversammlung
mit nachstehend- - Ta, „ «,dn - ng-

1. Rechnungsprüfung und Beschlußfassung über Entlastung des
Vorstandes , gemäß § 22  Absatz a unseres Statuts,

2. Soll die Vereinigung bestehen bleiben?
3. Eventl. Neuwahl des Vorstandes,

einzuladen. Wir bitten , in Anbetracht der Wichtigkeit der Tagesordnung,
dringeild um Erscheinung. — Die Versammlung ist genehmigt.

Wiesbaden , den 22. Mai 1919. Der Vorstand.

Achtung! Achtung!
Heute Samstag

Grotzer

nur frischgeschlachtete Ware.
Ullmanns

Manergasfe 12. Tel. 3244.

Unia 1»r 6n
mit und ohne Druck

Geschäftsbücher
Durchschreibebficher

sauber •schnell • billig
H. Prickarts , Mainz.

Pariser Stck.MPs.
Steiner, neb.Resid.-Theater.

Aufforderung.
Forderungen an den Nachlaß des verstorbenen

Herrn Ferdinand Hans Graumann , Adelherdstraße 105,
bitte ich baldigst bei mir anzumcldcn.

Wiesbaden, 21. Mai 1919.
Adelheidstrabe 10. von Eck. Justizrat.

Kondens. Iflilcfi
gezuclcert , eingetroffen,

Carl Werner, Bismarck-R'ng 2.
(IHK)

LastauSos
zu Transporten nach dem

besetzten , sowie unbesetzten Gebiet
stellt jederzeit

Telephon 6161.
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sUllm-Mgebvte]
^ Weibliche Personen

( itmijmaimtjdjcs Personal ]

Zirnekl. Mdlheii
cfcer iiimiere ;>rau aur
SPtbiinmid für aratliche
Sptcdiituiibe oefucbt. Vor
airäeüen 3—4 RatbauS>
ftnifte 5. 1 St.

Der cum Tr Qhir inn.

Helferin foou mitcr Staut.)
a. I rtuü ne sucht. »Reirz.
u Gehattsansvc bei frei.
Station u Wohn nun erb.
Aootliekcr Kieb Hodckeim.

Austc' itdiaes cbrlidics
Mädchen

olS Verkäuferin in ein
Zigarreitaeickäst netuckt.
Kaultsii muft neftclli w.
Cif mit GehukiSaiifvrück.
u. St.  801 oii d. Taavl .-V.

Verkäuferin
für Obi!» u. Gemüseaesck.
sofort aeiinlrt

Heinrich Paab.
_Mocitzilraft e 7,

Verkäuferin
ff 'ort nefwdit. SBött djer,
Wellrttzs iraRe 47.

'[Verkäuferin

für Telncs Lotus -,
Kristall - ». Por/teilan*

waren -Gescliäft
gesucht.

Ewald Frey
Mainz . F 22

Sriir ein Krankenh. wird,
für Nachtdienst eine

Schw ster oder
Pflegerin

aefuckt. Offert , u. T. 849
an den Taabi .-Verlar

Allrinttrh . kinderloseWitwe oder

SVlfift cftrl Mädchen fof.
aefud-e^Wellritzstr 11. P

Aeltcres selbständiaes
Mädchen

für kl. Haushalt oesucht
taufte Wäsche auft. d. H.)
SV Junabauer Sonnen.

4.

Fräulein
m'.ttl . Alkcis. sofort zur
Pfleg« u. Begleitungnc». vi I q ß ittsv
einer leid. Same bei frei . | " unr
Stctimi laute Verpfleg.!
fe’ort cte' .tdil. Offert , mit
Gebaltsonsvri 'tchen unt ' r
T. 865 cin den Tmtbl.-V

angehende. oder aewcmdtcs Iversteht

f̂ -feiftiaeg nestes
Hausmädchen

wird sofort aufaenommen.
Hotel n Badb aus Svicael.

ZVerliissiges Wlhen
w. feinbüra locken kann,
n Hausarbeit versteht w. Hera_ Weiheraarteustr,
bei autern Lohn a. 1. Juni I Sauberes ebrlickes
gesucht. Hausmädck vor- 1 Allein mädcken.
banden. Voraustellen von I erfahr , in Kucke u Haus-
10—12 u. nachmittags von I arbeit . au kinder'of Ehe.

hr I voar in kleine Einfamil .-
_Blumenst raße 1.  I Villa sofort aesvckt. Bor-

.Herrfchaftlick'-s anstell. vorm. Sonntergs
OiNnr — nana  Tag GottfriedUUeiNMaolyeN eiinkel-Straf -e 7 Halie>
heg die einfache Kicke stellê Adelisböhe

au awei I Ick fucke für sofort od.
erstes Hausmädchen ge-
suckt, Meldui .gen nachm.
Parkstrafte 33.

Damen au baldia . Eintr.
ai sucht. Stunben ' ivm vbd. !
Näh. im Taabl .-Veil . Tu

fliltiwflüutein Mein Mädchen
das auch leickte HauZarb.
mit übernimmt und im
Nähen bewandert ist. au
2 Kindern im Alter von
5—7 Jahren auf 1. Juni
cder fvätcr aesudit. Vor-
austcllen mit Zeug«. bei

Kahn.
-An der Rino kir cke 4. 2.

wfoit oder kväter aefucht
ssbeiiistrafte 98 3.

l . Juni ein tlickiiacs
Allein Mädchen
Hilfe für arobe Arb vorb.

streu Brof Roftmann.
Ado'sshöh.'-Bwbrick.

Wie sbidener All ee 74.

Acht. MikiiMrtzen
Mädchen für Hausarbeit I w. l üraerl
bet gutem Lohn gesucht Personen.
Sckwalvadter Str . 53, 1. j alle Senn taaMt. Allmmüdlheil

Tüchtiger
Pianist

Mädchen
selbständig in Kucke und
Haushalt , suckt St . Off.
rt. H. 858 cm d. Tcrgbl.-V.

für Ensemble- u. Solo¬
sviel tzon crstklass. Kino ge- , ~ . „ -
fnckt. Näh. Theater -Büro . 2- . ^ abre . ouS beff. Fam

Fräulein
Hodistättenstrafte 11.

Orttiopäbiemetf)ätnTer
selbständiger Arbeiter, für
sofort gesucht.

Tr . Krank, Mainz,
Reubrunnenstr. 8. F2<

cr' abr . in Küche u Haus,
s.lckt mit Familienantckl ..
ui gutem vornehm. Saufe
Betätigung im Hauswef ..
wo Hilfe vorhanden gei.
mäftigen Pensionspreis
Gefl . Angebote u L 849
an den Tagbl .-Veriag
MHBH

Elektriker
"estickst der auch
Schlosserarbeiten aus-
fiibren kann. Anacb
an Henkcll u. Eo..
Biebrich. 667

Fraulein
| rat« achtbarer Kam. sucht
Stelluna als Stüde der
Hausfrau . Nä .iereS

Westend strafte  21 . 1 1

GebUd. Fräul.
suckt aum 15 Ju 'n Stelle
ols Stütze . Familien -An.. .. Selbständ. Schmied , »eammen . rin»

rl . lockt, an drei für Sur u. Wagonbau ge- pre ' !!
. nute Behänd!., luckt. Näh. im Tagb ' .- Euft ./rwunickt . Off urnit^n yr„a,mnn Perlag . Tn I fi«- °9a—an_£>tn _Aaam.»-y.

3ahge Hin
gefuckt Moritzstr 37 2 t.

Alleinmädcken
für kl. Snusd . bei h. Ä >hn
ges.  Webergasse 23. P utzg.

_ __ efuverl. Mädchen
oder 15 Juni gesucht. Näh. Seeroben-

Itrafte 10. Part.

Ausgang,
ver 1 Juni gesucht. Lobn
45- 50 Mt . 666

.-lehrlaut . Mnina
_Teut4d >bausvlatz—L

gesucht Parkstrafte 17.

Tiiditiae ältere
Verkäuferin

in der Telikatessenbranche
tätig aeivesen., für mein
LebenSinittelacsd, sofort
a^'ud,! Geil . Ossert . in
Kcttan.-Absckr. Gebgl -s
ansvr . n Bild an Jean
Enael Bratibach am Rh

Lchmädlheli
aus guter Familie sucht

Würtenberg,
Rengasje.

Ordentliches
Lehrmädchen

sud't Heinrich Schaelrr.
Wilbclinitrafte 5>0._
k Gewerbliches Personal '

'Tüelil . xeldslSnclixsReckarbeiterinnen
und Zuarbeiterinnen

sofort gesucht.
K. Pirolh , Fiie <lriclistr .37.

Ta llrn u. Nockarbeik.
sowie Lehrmädchen gesucht
Nhein 'ir. 34. Gth. Pa rt, r.

Tüchtige selbständigs

sofort gesucht.
Cläre Wirth-Büchner,

Webergasse 3.
ÄtMeritin

für fofort oeftickt.
Dainenfckneiderei

Krau Hed» Kieker.
_Hcllmunditraftc 14._

Tüchtiae Schneiderin
geiifdtt S teingasse 26, 1.

Perfekte
Maschinenskavserin

sofort ff?r dauernd ge>
sucht Ta unuS-L otcl.

w. schon Seiden -Lamven.
schirme nngefcctigt haben,
sorart gesucht

giefelcrSPeutz
Wit - baden.

_ ? delbi iö»tcc^e_21._
.Ru 2 Damen c ne türfit.

?ro eu  bei . Hartmann.
Mau . Gr. Burgüraftr g.

KräitieeZ älr einfaches

Fräulein
rnt fvmv Wesen kann
Pflege u. Bäder erlernen.

Sanatorium 665
_Hofknim im Taunus,_

K-Ieitz. ehrl. Mädchen
sofort gesucht Albrecht.
strafte 23. L.

Fum l . . .
sucke ick eine tüdi' iae au-
verläksige stlbitändige

Köchin
n.it heilen Emnschlungen.

Oloa von Gnstedt
Bicrstadl er Str afte >6
Suckte auin 1. Funi ciue

se>lbitändiae
Köchin.

Krau Rittmeiiter Becker.
La naitra be 57

Ein Zimmer- u.
ein Küchenmädchen
für den Sommerbetriel
sofort gefuckt SanatoriumBesseres Zimmer . , ^

u. Hausmädchen für sofort •D>ffietm_ ,mjrtt „m,5J
acsnckt. Monatsfrau aur Besseres v-rfektes

? rfen ' d ernadtcrl ZwettMÜdcheNStraftc _5._ _
Ord -n^ i-h'-Z sauberes ver sofort oder bald nack
Mädcken «Rn

artvckt Ana. 5f. « ?. 4094
bei guter Kost und bobem I an R. Molle  Wiesbaden.

LÄNSi .'WL Williges Mädchen
Oi LL in I sttckillmunditr . 22 P . I taa -süber m.ütickt
AivlU ' N Tü -f' t. faub. Mädcken k_ Weber . Tsrirdrschstr. 53.

nefuckt für kl. Villenhaus . "̂5 Kücke u. Hausarbeit Tüchtige? anvcrlässigcS
halt die etwas Sansarb 7.l ' ub't- solcke welche kocken Mädchen
mit übern Hoher Lobn können, bevorauck. Ange- tagsüber gei. Scharnhorst

Abeanstrave 6 " lbme Stelle , gute Ber - strafte 42. 1 links.
.lunar Kockin- iS «' , Villa Paul,neu - '

cber cben. das kocken -x-5?̂ -kann gesucht Beethoven- ! —„
itrofte . 23. ' ^

Mädchen
Fräule .n für taasüber gef. Moritz¬

strafte 20. Part.

ers. MeinmUltzm
llg. Mädchen s. vorm. ges.
Gerhardt .,M .auritiusstr . 5.
Ehrl . sanb. Stundenfrau

3ivd wöcketttl. 2 Std . ges.
Rbemc>auer Str . 5, 3 t,

Monatsfran gesucht”
Rbeinstraftc 76, 1.
Monatsfran ôd. Mädcken

aus sofort oder 1. Auni I ^ ..Sebwalb. etui . j I Sckwm kmchstrafte 46^ 1^ '
bet rattern Lohn aes.tcki | HNUSMNdcheN “ “

Gesucht auverläls
Köchin

/ . -. I bei gutem Lohn auf 1. 6Kliims1 Ä #' r? cro-'I«-'der früher geduckt.
^KLLNt-- ? N?l'crüür^ L \ Metzqe,ei Kabn.

Wellritz^rafte 45 1. S ôck.
Fa. Mädchen v. Lande^Köchin

Hafer ft Soli-'
Tq fTunne

sreudiac
aebild. arbeitS-

u Ktlleraibcit fofort aef. Krau
Hakler Sidanvlo «, k'  fV I w.öckte nck in vornehmem

t Haushalt tagsüber betät.
1.

«ln Meise
Tief ist arrfte Kinder
sirnndin könnte auch den
Klavin unterricht derselb.
übernehmen . Gefl . Fu 'ckr.

veriekt in allen ftäcfern U -J * 864,Taaül .-Ber >aa^
u. Haararbeiten . gesucht I Tüchtiges Fräule n

Damcnfi -ifenr sucht von morgens bis
^anmn ^ riseur I mittags Besckäitig.. event.

<7ucb den aanaen Tag . Off.
Bad Kreu-nacki. I D.  77 Tagbl .-Zweigstclle.

_Salinenfteake 16. _ I Sck'" lrntsgffeneS
Funaer Ylärtnergehilfe flrörihrfionu. 1 Lehr! ng gei. Gärtn . ^ IiaONieN

u. Baumschule Steiger , das L-ebe an Kindern hat,
Erbenbc tmer Höhe.,

Fünaerer
Herrn - u. Damenfrifenr

kofort oder fvätcr a sf.ckt.
Ofiert mit GebaltSansvr
u. G. 858 an d. Taab l.-V.

Iwünscht Aufnahme in
autem Hmife von morg-ns
9 Uhr bis abends 7 Uhr.

, Woürv . Biebrich a. Rh.,
Park -eld

S ^mlentk. Madien
wünscht tagsüber Stellung
au einem Kinde, Kleist-

lkunges »vill. Mäddien,
>v. bügeln u. etwas nähen
kmin. sucht Ansangsnelle ß»« Mell
alsL . HauSmäddxn . Off.
Û St. 865 a. d. Taadl .-Bs,

»srau suckt Beschgft.
a. Ladenvutzcn. Hellmund-!
strafte 31. Hth. 1 St,»
mittags von 2—4.

M ännlich« Personen^
( gausmännlsches Personals J ^ ung

k-3«Drogistk
i» Ser toa tU)C i

r.. 9_l3 *8irliEX,»

mal B
reis. u

24 Fobre . strm in 5er
Btancke sowie Photoar .. Lü g-^ jn
neftüdi eui aute Feuan .. k"
fudit Stiüutio auch ai ? 4t—' ,
Vertreter . Offert unter w,
W 853 an den Taa b-.-Ä. ,
( Eewcrblicyes Personal s  tzn nur a

r *1

geeignete Stellung.suckt
Offerten unter 2 849 an
den Tan bl.-Vei laa_

Kückendtef
sucht, creft. auf gute Äeng- ttii ftv.
nisse. Stellung im Smiat,
Kaiino. üverntuunt -ruch
Beamten , oder Fabrik- rieisane
Kaiino. Kaut on kauu ge.
stellt werden, Gerl . Ort
u. G. 885 an Taabl .-t

Junger Bäcker
sud,t Stelluna . Orrerten
unter A 755 an den
Taabl .-Ber ^ n

KapUlUstli. McksWeiber
auch solche w. wöchentlichI ifrafte 10, Hth. 3.
etwas mitliiiern . sor. aei. I . -

B. Marririmer ^ . 1 Weingrofthandtonq sucht für sofort oder später eineffnttlung

Junger Mann
714 F b. Milit . Sanit^
Saugt ., sudit Stellung als
Bademeister in Hotel oder
sonst. Bei traucnsvoite » in
ci» arüft Btlritbc . Oft
n. W. 864 an d. Ta gbt -P,
Berh Diener , pr. Emvf.»|

fudü für sor. Stelle , auq
aur Aush lre. a. .Servieren.
Ha>,s» u. Gartenarbeiten.
Orf . u. F. 849 Tagbl .-Bt

lit Sck'
-errn oi

n den
Funae

ä i — 2
rt . mit
Offerten
en Tag

m
■ u.

W r

lall
miete

tnter P.
>c.tt'Ber

ltunarn Schneider
aur Kleinüück sucht Frank.
Wör tbürafte 26.

Mseur̂Lchrllng

apUal.
n den ll

^ ^ iiddia? ° " ^ °' kür sofort gesuchtTümtiae - | Sfrau Fuhr.Personalköchin
gesucht.

Park -Hotel
Wilb el mürafte

Monatskrau
. rvgraens I Stunde gesucht
Berkstrafte 4. .1.

-Gei sberaitrnft e 3.

Aeltere elnkache
Stütze

die kochen kann u. Haus-
eihit mit übern ., aeiucki!
Monrasrrau vothanden.
Heber Lahn.

Mattausd«
_Lesiing strafte 7

|MerWoe Was-fran
2 bis 3 Tage die Nocke
gestickt Blümerstr . 6. P.

6Wl>ere Wtzsrail
Alleinstehende ordentl.

Frau
Krieaerswitwei evt. mit

Kind, odw tückt Mädcken,, . w .
für Hausarbeit in Billa I ' »r etniae Tage gesuchtn.  f,.A+ an  I !- fifKt-rnüo 9f> *gesucht M ai naer S tr 27. | c tiftftra fte 20._

Pnvfrau aefuckt
eum Rciinaen gröftercr

Stütze
welche Hausarbeit mit-
übcin . au 3 erwachsenen
Bers evt. rnit Fainil en-
ca.schluft vei langt sofort
e'der aum 1 6 Borftelle!

Btel-ZiMemaillhen
für vollbesetztesSaus ^ tet

Haus Dambadital.
Neicke ra 4.

Sofort aesuckt
sanb. Haus - u. Zimmcr-

Büroräumlichkeiten:
tritt l . Fitni.

MauritiuSstr 14r
s_

An-

Männliche Personen )

WerammM, !" ilohn '̂ Vn'  ! . » ° ufmSnnt,che, P -r,on °l ^

VLieLLS '^ l ColonialeGnlland Kais.-dr.-B. 45. 3 [ d Importation , Paris,
bis 5 Uhr firooa Sonnen - l Brav. sanb. Alle nmäckrn Lüro -u . l-ager WiesbadenAi. Oi I Via«* t(  I « C% 1IJ . 1 TT I . . _ . 5
bern. 2£ifMnb . 2tr _ 61._ | jür ff. Saush ... 2 Pers ., « erderslr . 35, sucht

Besseres Mädchen ^orSert'̂ bfS So*! tÜdltiQB Dßrtrßtor
oder einfache Stöße im I Vc>cwl̂ Rauen ' H. Str . 3. l . , „ mV->elea,ifvnn ie i
Naben erfahren , das sich E „ flc k aes Kim^ cr- l rumVorlcausvoa liolontal-
aber in der Küche weiter mädchen aum 1. Juni c»c-
anShilden möchte für kl. incki Hotel Vogel, Rhein-
Hanshglt aesuckt Sckier - strafte 27._

waren.

teinrr  Straft e 7, 1. Etaae
DulchaiiS erfahr rubia.

für btfs. Haushalt au ein-
to (nein Ebevaar aefucht.
Ansaitgslohn 55 Mar!
Meldungen 1—7 Uhr

Nerotal 54.

Sticke br. Mädcken
a. Aul. im Hcrush, n. über
17 F.. Lohn n. Nebereink.,
Oranten st rafte 52. 2 r.

Ord sanb trf »*fs
UM AlisMlhen

für alle Arlwik in kleinen
hetrsckaitl Haushalt auin
1. Juni gesucht. Borste-ll
2-—4 Uhr im

Käse-

suckt aut eingefübrte

unter Ausaabe v. Reiera.

t.
das in allen Hausarb. be-
»vand. istu. in des. Haus,
tätig war, für 1, Juni od.
s äter gesucht. Zeugnisse
mitbringen. Kahn, An
der Riegkirche4, 2.

H- tet Rnsp ai », in -; I Belieseruna nack Freinabe
I de? Handels . Offerten u

, . W Ä ?L '„ !LlL ^ - x -- " ^ °eLü.
in aller Arbeit erkerbrenes Q u p t^a Crr?l r
eunnnel HguSmädcken ^ -r? Ebensmittel .Kcnsume

Fra .. W. Keetman. ^ ^ nwaren -Gesck iowieNerata ' 60 >Warenhäuser bcsucoen. w.
'Tiickt aes braves- " n arofter Kor.sumartikel
- - vraves >aum vrovisionSweis Ber-

a*% S££M- Kontoristin
die flott stenogravhierenkann»nd gnte Maichinenschrelberin
ist. Gesuchte muß auch in CTpedition betvandi-rt lein und

, . , , . sonstige vorkommende Kontorarbriten erledigen können.
lÄ -besuck. Wilhelm Ruft. I Bewerberinnen aus der Weinbranche werden bevorangt.

I Zeugnisabschriften mdLebenelaus . Bild und Geha is-
aniprachen unter P . 864 an den Tagbl.-Berlag erbeten, y e;imm

nd Blick,

Sk

Rat
»ei Unter

Irmenrubftrafte 12.
Ord. Hansb, ges.

Bill
„ .nn **

heimer. Wilh elmstrafte 32.

Leute zum Kehren
ges. Trotloir -Re nigung
!§rb, BiSmarckrtng 1.

Große Fabrik sucht für ihre Speise¬
anstalt , in der Beamte u. Arbeiter verköstigt
werden , durchaus tüchtige, unbedingt zu¬
verlässige

sndstation
letlatifen,

(/Weibliche Personen 1

( KaufmLnnIIch«» Personal ^

17 jähr . Mädch.
mit höh. Sdmlbild .. verf.
im Rechnen wie im Ma.
sckinensckreiben. grübt in
Ster .oaravbie das bereits
-p  Jahre auf einer Bank
tätin war . sucht paffende
Stellung . Oft . u. B. 76
an _bio_Tagbl .-Zweiaitelle.

T . Fräul sucht Stelle
als Verkäuferin . Off . u.
Z. 76 Tagbl.-Zweigske lle.
( Gewerbliches  P .rsonal̂ )
Perf . Hohlsaumnäherin

Köchin
Nur Bewerberinnen , die über längere

Erfahrungen und beste Zeugnisse verfügen,
wollen Angebote einreichen unter A. 738
an den Tagbl .-Berlag.

614

Gute Existenz

%
Priv

StilL
u berfai
Mfrftnbt
Zung
ür d e Zt

Frai
Franken^

P
u rerk. S
Torihttro
2 fr sch«
u vcrk. i
biebr cker

bietet sich tüchtigen, strebsamen Herren durch
k>,'ck. " HeViftf «; *" I eine» leckt rerkäuslichen Artikels. Borzust.
Näh. Mi  Taabi -Nerl Ä 4~ 5 Uhr Dotzheinier Strafte 68 1

u j  Zwei
cd»den Vertrieb k, »»
rzust. Samstag > läu
l- lit bei

Fräulein.
teerfeft bona , ivreck.. suckt
Stelle auin Servieren in
beff. Kcsfee. Hotel. Bar
oder Otesckäst. Oifevt. u.
0). 853 an dem Taabl .-V.

Smpart*u.vorM

Mp.  älteres Witlm
wird ein tüch i jer Kaufmann gesucht, der hervor-
ragender Verkäufer sein muß. Gute sranz. Spracht,
erf.. engl. erw. S hriftl. aussuhrl. « ngeb. erb. an die j
Geschäs.sstelle des Kaufmänn. Vereins, Luisenstr. 26.

in, Pflege u . Massage, so-
wie in- Houswefen erf..
sucht dass Wirkungskreis
rat Herrn oder einaelner
Dame aum 1. Juni Gu e
Zeugnisse u Emvfehiung . _
au Diensten. Gef . Off. od,!,, « .. i oL. 847 an d. Toabl .-B >« »lerstr . 59 1 Li-,

\[  Stmtiefuitflen ]
1 Zimmer.

K.. fof.

Zuverlässiges sauberes
Mädchen

für alles gefuckt.
Gelirimrat Graftmann

Goetb estrafte 10. 1
N' ädcken

nm . . -*w v i aum proütiti
vlllCtTIITICIÖCt )Cfl fraif enneboi. Es kommen
in kinderlosen Haushalt L^r besteinaef. Herren in
aesuckt. Koelien nicht er- >d ^lrackt Ang. an die
iorderl ch. Offerten unter
2 - 865,an,dcn ^ Tagb !.-Vl . I

Suche aum 15. Juni
iunnea Mädcken

f. Hovsatbeiten . Oberin
Burenin von der Goltz.

vleneral -Aaenkur Kour.
Bovvard a>ii Rhein.
Mainaer Str . 43._

Für tief « oft. Büro ein

für den Haushalt gesucht. ra?oaaits„ cftc 8
Sdtuhhaus Drachmann , i» .. . xi <m~
Ncua asse 22. *' ^

Lehrling
H' Si rlt i r _ i cber Volontär mit rattcr
XiUt ) t . lUmDC *) Cn Sdmlbilbunn ges. Selbst3.

fjin nettes kück-mcs ( Gewerbliches Personal ^in kl. Haushalt aefuckt.
Lanfobn Moritzftr 49 3.

Zimmermädchen
Honsniädcken oekuckt. I w. etwas S .ralsarbeik m t̂ I aesu-ckt

Sanatl -rnim Dornblütü . übernimmt in aut Sause Landsckaftsoärtn . Herbst
Hard-eljtrafte 15. 1aesuckt Neroberastrafte IS. ! Sortitiafte 7

We» öi>Hm S 10 Garrenarheiter

Suche eine Stelle
womögl au klein. Kind.:
habe 12i Erfahrung u. be-
kerrsdie die engl. Sprache

2 Zimmer.
Albrechtskr. 22 sck. 2-Ztin.
Wohn.. Hth. 1. Näh. das.

vollkommen in Wort und IKarlstr . 39. Dachw.. 2 Z.,
Sdiriit . Auck im Haush . I 1 K.. auf 1. Jura zu vm.
bin ick sehr erfahren und Oranienstrafte 51. Hch. D.
w. eme Stelle,als Stützei 2 Z. u. Klicke au v. 660
annehmen wo ick die eng-
tisdv Svrarbe verwenden
kann. Sehr gute Zeugnisse
ileben aur Verfüg. Ofi.
u. G 1663 an Haafenftein
u Boaler A.-G. Mann.
heim._ F63

6 Zimmer.
Nülandstr. 15, 2. Wohn. v.
6 Zim .. 3 Mansarden,
mit 2 aroft.en gedeckten
Veranden sofort zu vm.

MHklWftMW Möblierte Wohnungen.

retp LauSbälterin s.
Näb. im Tagbi .-Verl.

Fräiilein,
welches 214 Jahre bei der
Post war u. inneren Dienst
batte, auck im Packen von
Paketen u. Wertpaketen
bewandert, suckt Besckäit.
Offerten unter T. 868 an
den Tagbl.-Verlaa.

Dame aus gutem Hause
wünschst ibre sdiön möbl.
Wohnung. 2 Zimmer u.
Kucke, in feiner Lage zu
vermieten . Anfang Juni.
Offerten unter G. 865
an den Tagbl .-Perlag.

Goethestr. 18. t (.. Erker-
zim. u. sev. Zun .,zu vnt,

vi miiHiiii fc» I t(, moiu.
Matt s, mit Pension z. v.

MauritiuSstr . 12. 2 Mitte,
e.'eg. niöol. Zim.. Klavier
u. cleklr. Lickt, bei Taute
aus 1. Junt ^ zu verm._ _

Nooiistr. 8. I r.. g. mbl. Z.
Schwalb. Str . 69. 2 I., s. Z.
Wörthstrafte 5, I. Stock r..
elegant möbliert. Wohn-
uitd Scklaiaimmer mit
Balkon und eleklr. L cbt
in rubwem Haufe an
bess. Herrn oder Dame
sof ort zu  vermieten ._ ■

8^
Ii

,ber! I
Iveidcnstr
Gaijnsii

jdbönl at
SlLJSditn:

2 Zj
iu verkni
^«ldstraf

chöner,
^rkmtien.Fmnkensr
üunaer ?

LLIMs . ,!

deutsch. !
Hemel n.
Eckeritsörd

Gut möbl. Zimmer
mit dicker Pension zu v.
Webcrgassc 38. 1
Leere Zim.. Manl rat».

Sdiariiliorststrafte 27 z.. .
schöne ntoftc Froiusvitz-
Zimnier auck z. Mövcl-
unterstellcn  geeign .. z. v.

Möbl Zim.. Manf ukw
Frankenstr. 23. 1 r.. m. M.

Leeres Zimmer
Adolfstr. 9. Erda .. Weber.

der?. Gic
vorher Stt
45 kadokl
dübner u.
wufen.
LLL_ .H-"f
. R>> Kwder
L°ck. Her'
, . Enol. 7oa. i
x». zu i
Dafto^lZ.

_ . Fast n-i
inet ^ k. Hell.»Heller 2

^arnkk. tr

Wd"e i S
fckw

Dreiweide



2*. j: Nr. 228 . SamStag, 24. Mai ISIS. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-AnSgaLe. Erstes Blatt. Sette 8.
Hdten, i,n fr, Remis.. 2*tnö . »sw.nahen “ --
aöütlle
>• Off.
ibl.-Ps
S8H.
[tltunba
1 St ..

tn Oleikendcim am Mein
^Weinkeller

AM -Mmz . » .
Off. u L. 812 Taabl .-B.

Mgeschö
jönttTj I ^unfl. Eben, fudit schöne
n 2-Zim.-Wohnung
IT iröai Bordcrb Offert , m.
11 Kreis u 865.Taabt ..P.

. faflc nitefi. hoh. Bramten-
n *d tiue fudit ftum 1- >0.
intoac.. Z-Zim.-Wohnung. Off.
stuan .. 853 an Tagol .-Verl.
-li alz - Kinderl . Ehepaar

u.uier fomi. 3-Zim.-Wohn.
abl.-Ä. | u,n i . 10.. Gas u. Cileftr..
ottäFV in nur OTitem Sause . Off.

h.  M . 840 Tagbl .-Verlag.
F Ivrcunblidie
6-Zimmer-Wohn.
um 1 Oft ., evt. früher.
;tflieht. Of rert . u. G. 367
n,,den TaLvl .Verlag,

lj
elsnna,
!49 an

Wl . Ziiiini»
Zeug- nit stv. Eingang mögt.

janaL uii Sckreihtifeh. von best.
auch Herrn arfudit . Amieb. m

fabrif » BiciSouoahc unter E. 866
uii ge. rii den Tagbl.-Verlag,_
• ftunne Sdmiiiviel hier1

1—2 Zimmer
ler et. mit .ftikbcnDcmitiung.
■ferten Offerten unter P . 849 an
i ben m Tagbl .-Verlg g_

itflll für8 DM
lu mieten gesucht Offert,
nter P . 861 an den Tag.
tr.tt 'Verleg,

ia!!t.I !i. Remise für Huto
i oder
teil in

Off.
st' IM
cmnf.!
. audS
licrett,
leiten.
dl.-Vl.

r eine

iberin
n und
innen,
tftugt
■fja ts«
bete

ZmWbilim
( Jmmobilien-Berkäufe'

WWs «ein. Saus
!0 Simmer , Zubehör und
gröberem
SM- o. ZleWüen

(650 qm) in ruh. staub
freier Lage. Nähe Emser
Straße . ist wsgftUlgshalber
ftu 40.000 Mk. ftu verk. Zu
febr ften u. L. 865 an den
Taabl .-Bevlag._

Hm
m guter Geschäftslage,
stbr geeignet für Kv" dit,
ii Kaffee, ftu verk. Ana,
u. 5599 cn die ..Biebricher
TaaeSvost". Biebrich.

Dotzheim.
3X3 -Z.-Wohnhaus . frei
stcbend mit Solzstall. ei
Lidit. u. fdtönem 600 Qm
er. Obst- u. Gcmüfegart,
nebst Kleintierstall ist für
2t 000 Mk. *u verkaufen.
Offerten unter P . 865 an
den Taabl .-Verlag.
Olrundstückem. Wafferanl.
blla zu verk. Off . unter
B. 855 an d. Tastbl.-Verl
s Jmmobilien -Klmsgesü^

Billa
mit größerem Garten , in
Bierstadt od. Sonnenberg,
ftu kaufen aes. Offert . ,u
V. 9126 befötb. D . »Wn*
?lnn.-Erped.. Mainz . F23

Mvetlshr ]
Kapitallen -Angebotr)
Rat und Beistand

ei Unterdriiigung u. Ver-
üitttung von Syvoiheken-
ap'tal . O-ff. uni , W. 741
n ben Tagbl .-Berlag.

Qanbfyam
mit Remise und arökterem
Garten ftu kaufen gesucht.
Offerten unter T 864 an
den Tagbl .-Verlag.

Sudle Einfamilienhaus
mit greft Garten ftu kauf.,
g. l. Dodheim, Bierstadt.
Sonnenberg . Erbenheim,
gegen bar . Näh. G. Lud.
Biebrich. Kasteler Str . 38.

se-
>gt
u-

Zimmer mit hod)moderner Einrichtung, Herr!. Lage
i Blick, Näbe des Waldes und unmittelbar bei eleltr.

fndstgtion Nerotal , wegen Eterbejalles preicwert zu
lerkanfen. Näheres im Hanse.

Privat-Berkäusc )

ce

iS

614

trieb
tstag

Müllse

Sin Läuferschwein
lu nerfauttn bei Schutt,
iierstadt Voidcraaffe 1.
Zung. Hammöl
ür d e Zuckst ftu verkaufen.

Frau W. Petri.
rankenstr aste 26. 1. St.

Zwei gutö Milchziegen
u verk. Nab. ftw. 8 U. 12
Toridstroste 43  _1, Lest_
2 fr schmclkende Ziegen
u verk. Bückier. Dodheim,
stebr cker Str aste 1.,

Zwei Ute Milchziegen
IM TohnenstWen

!v verk bei Herz
«eibenstr 4. 6—7.

Drei-
12—1.

Wen-MManüis
'ckön) nu verkaufen bei
L ^Schmiver . Woldstr. 55.

2 Ziearnlämmer
verkmifen. Schlotter,

LMtrgste 08._
. .. Hofhund,

'choner, wackstamer, zu
b"tkmifen. Frau W. Petri,
tfrankenstraste 26, t . _
ftunoer ftsr bill. su verk?
Langes. Weberaaffe 34.
. . ikunne Safe »,
oeutich. Riesen-Scheck u.
Mieln . billig. Jünger,
Rckeriiförbestraste3. Oth. 2.

1.4 Legcenten.
1918er Brut , legend, ftu
>erk. Eickimann, Sckwal-
bacher Str . S,,P .,.Molkeret
J5 tadellose iunae Leae-

»unncr n. 1 Sahn ftit ver¬
buken. Zu erti-anen , be:
LU ^ Seck, Adolnt rgste 4.

Nennlator
Kinder-Sidwaaen verk.

Lvch, Sermannstraste 13.̂
„Engl . Tennisschläger.

ô . iw id'ckteral, fast
^u . zu verkaufen Kleist-
Dgste,18.^Part . links._

fcoft m-itcr Traurrhut
Serk, tzelln' unb 'tr . 95,. 2 l.
SeNer D.-Tagalhut mit

!.nrruit. tra 'vb . h. akiftua.
«v »onn , M "ller 'tr . 9. 1.

? Tamyn -Str, -bhüte
^w 'e i Svidenmartel auf

schw.. f. alt . Damen.
„ U 'u verk Elsrer,
>er. Dreiweidenstr. 7, 1, v. 2-9.

rer
I v.

lw.

Sckn». D.'Hut . div. Ted,
bill.  GSbenstr . 16, P . r.

Damen -Strohhule,
kaum getragen, umistände
halber ftu verkaufen durch

ftr . Drake,
_Marktstrahe 27, Z._

Bersch. Sommcrhüte bill
Erbacher Straste 4. Part.
Blauselv. Kostüme, e eg..
A'iendmantel (fraise) verk.
Rüdesh. Straße 20,_ 2_r.
Sellbl . Kleid bill. zu verk.
Lr es. Meichstr. 39. S , 2l.

Graues Jackenkleid.
Cheviot, neu. Gr . 44,
schönes Gcsellschaiftskleid,
hellgrüne Seide , beide
Imal getr.. u. 1 Sutkoffer
vk. Sehe bler. Illerandra-
straße 4. 2, 10—12. 4—6.

m.  Mim
ganz auf Sende, fast neu.
200 Mk.. mcd. feirtn. D ..
Slrobbut 15.50. schw. D.-
Sebcrtafdie 18. moderne
Wofchaarn. (5t ) 18 desul.
mit @o b 37 50. Sviegel.
fast neu 85 Mk.. noldene
Brosche (antik) 75 ba" d>
aestickk. So ' akisten 20 Mk,.
seine Svaftierstöcke von
350 Mk. an Binden u
Ki aw. für Siegefragen v
40 Ps . cn a verfch. verk.

Süßer
Klctst straße 4, Bart link?

Ein Woalkleid
u. zwei robsc dene Aleider
ftu verk. Meyer. Jork-
skraße  11.

Grünes Kleid
und and. Sachen Trauer
halber ftu verkaufen ,

Mör der  Rieblstr . 23. 1.
£fdm>. Wollbak stkleid

ftu verk. Kohls. Ble .ch-
jkraße 32.

Weißes Stickereiklech,
L-inenkl.. graue ? Iacken-
kled zu verk. Müller.
üxrbejntrgfte, 17, Part ._
Eleu. Se drnsvibenbluse,

ws ß. auf rosa Seide ge¬
arbeitet (neu 160 Mk.) für
95 Mk. ftu vcrf. Näheres
bei Müller , Römertor 7,
Laden. _ _

Reue seid. Bluse
für in. M-' dchen ftu verk.
Brandest Ble ckstkraße 83.

1 seidener Unterrock,
1 seidenes Kostümkleid ftu
verkaufen. Blömer , Sell-
mundstra.ste 39, 2 r._
Turnhose' «. Semd, ar . Nr.
für ältere Dame. Knospe.
Weißenburgstraße10, P . l.

Ein Damen -Frübiahrs
Mantel billig zu ver¬
kaufen. Mum . Luisen.
itraste,26 .̂ Gth. 1.

sdast neuer Sochzeitsanft.
b' llm ftu verkaufen.

s?r Sorn.
Lorelev rin a 8. S eitenb. 2,
Vlehrock-Anftug vk. Grün-

Maler, Walramstr . 29. S -2
Dunkelbrauner Anzug

für Kn.rben v. 15—16 I„
1 Ddd. Serrenkragen Gr
42, zu verkaufen. Sorn.
Eckern kö rde st raste 3, Part.

Mchtt Anzug
wenig gelraaen . für mittl.
Figur . vieiSwcrt ftu verk
Zu erfragen v. Terski
Kaiser -Z-rdr .-Rina 26._ P

Neuer schwarzer Sakko
nebst Weste, prima Ware,
vreisw . zu verk. Weber,
Bism-arckrina 30. 1.

Grauer Eheviot-Anzua,
wie neu. für 13—14iähr,
Kuab.. w. Strohhuk t. j. D,
Knebel. Gneisenau str. 11

Eleganter leichter
Sommeranftna

iGröße l 76) norm . s?ig„
vi eiswert abrngeb -'n.
Wollen_ Zietenrina 12,

1 b Sommeranftna
mittl . stig gut erhalten
billig ftn verk. Lidinger
Di uder.straste 10

Neu-- grauer
Schmmer-Anzna

(gipfle Jem ) vreisw . verk.
Möller . Zietenrin g 12. 3.

Rener Anzug
u l̂ rübi .-Paletot (Cover
erat ) preiswert zu verk.

Blum.
Luisenstraste 26. Gib, 1.

Zn verkaufen:
Orfift.-Mü .-Kleid'tng. Vor-
ftuivr. vorm. Rüdesheimer
Str . 9. P.  r . Reifenbcra.

Neuer feldgrauer
Postmantel

(Gr , 46—50) mit Klmtell-
studier zu verkaufen.

Baum. Karlstraß e 41.
Serren -Strvhhut,

steifer Hut . leinene Srn .-
Kragen (39. 40, 41) und
Bnrostubl bill. zu verk.
Mever . Taunusstr . 47. 1.

Gebr . Kinderwäsibe
zu vk. Wintermever . Dob-
heim, Olbergasse 34. 3 Sk

Eckster SmNrna -Tevoich
zu verk. Maier . Emser
ärgste 17.  2 . Gartenhaus.

Seidennkilfch-T schdecke,
Ehaisel, -Decke, kl. g. Z m.-
Tevvicki. hellb-l. Portieren
vk. Neubrand , Webevg. 3.2
Diwandecke, verfch. Kind
Schürzen . 4 nock, g. erb.
weiße Mädchenschürzen in
verk. Rieck. Hernnqgrten-
kroße 17.̂ 2^ n,achn. n. 2.

Port eren, Staffelei.
Gassteblamve , ar . Vogel¬
käfig ftu vk. Sillesbeiiner,
Oranienstraste 37, Sth . 2.̂
2 P . Portieren bist. z. vk?
-rries.  Blc >chft raste 89.

Linolcnm . rot.
300 V 290. -st verk. Dörr,
Aarstraste 60.

2 Markisen
zu verkaufen Lessing-
äraste 1.  2 . _

Klavier,
aut erhalten , zu ver¬
kaufen. Levi«. Dodheimer
Strade 40, 2.

Sehr antes Klavier
u. ein elektr. Musikwerk
fti> verk. St-rife Breiter,
Dodbeimer Straße 30._

Großes , noch neues
Konzert -Pianmo.

Fabrik Zeitler u. Winkel
mann (Snstem Steinway,
New Bork), preiswert ab¬
zugeben.

Ludwm Kl'ck.
Eltv ille. M arststra ste 2.

Sehr alte Geige
vre-swert zu verk. Hopp,
Olabnitroste 44._
1 Mandoline

und 1 Gitarre billig zn
verkaufen bei Serrmann.
WcNridNraße,5S^ .

Inlofin sSS
trage 14, Frontsp. r._
Akkordz kher. Damenhnt.

Pavvenwa -gen und blaue
Müde . Nr. 53. geei«n. für
Bahn od. Psstbote , zu vk.
Welderk, Do db. Skr . 120.
Zn verk. im A. e Kunden:

6ü !vvendale-Schsafzin>.
Ansfübr in Palvsander.
kür Garderobenschrank.

Wgsch' om. mit Marmor.
Betten . 3 Nacksttische

Stühle . 1 Tisch Schreib¬
isch Anftnschen bei

Ehriftians Möbrlfabr ..
Tannusstraste 37
2 Mnschelbetten.

Nachttisch. 2t . Kleiderschr..
Waschkonsole u. Sviegel.
Ikant. ar . Tikch, Küchen-
cischrank, Tonnenbrett

Grammovbon m. 30 dopn-
'eit , Vlatten . Diwan und
Bert ko. lock., zu ver-
aufen . Losmcmn. Dod-

haimer Str . 124. Mtb. 3.
2 kompl. Betten.

Waschtisch, Nachtt sch
'chrank, sihoiselonaiie.

Sessel u. Tisch zu verk.
Wohgandt. Nerostr . 18, 2.

2 gr. neue Messingbetten
m. Pat .-Rahmen , 1 gebr,
Sofa , Bott m. Sprunge , u,
Mair .. Kinderbett , Kinder-
stühlchen, gr. Zliegenschr.
Z-reyling. Loreleyring 10.

Bett mit Sprunge,
vreisw. abzuaeben. Meyer.
Nabnitraste 26, 2.

AO.-po!.slhlv. Bettst.
eis. Bettst. mit lein. Ein¬
lagen u der gl. vk. Eitel.
Albn ckststraste 25 1.

Nußb.-Bettstelle
m. Sorungr . u. 3teil. Rost-
haarm . verk. Schenkelberg.
Bülo widraste 2. vorm..

Eiserne Bettstelle'
mit Sorungr .. Matr . u.
Betten , emaill. Waschtisch,
Sota mit Mokettbezug,
Sckireibtisch, Garderoben-
aest.. Wr nam.. Gas -Lyra.
Waffeleisen vk. Donnevert,
Kaiser-??r edr.-Ring 6G

Eiserne Bettstelle,
Ausft ebtisch, Stanelei,
Solzkoiter mit Einfäden,
Portieren , baumw Regen-
schlirm, Stangen -Reiber u.
verfdi. zu vk. v. Galltvitz,
Oranienstraste 47,' 1.
Zwei 3teil. Roßhaarmatr .,
sgst neu. rot. b ll. zu verk.
Schwab. Drudenstr . 7,

2 Roßhaar -Matraden.
sehr aut erhalten, zu verk."
Krause. Riehlttr. 13. B. 3 r

2 ante Svrnnarahmen
m t Rosthggrauslage(96X
196) L St . 40 Mk., sowie
stlb. gute Serrenuhr 40 M.
Pfeiffer , Müblggsse 15. _
Kleiderschr.. Nackstt., Bettst.
m. Svr, , Wafckst, Sofa vk.
Minor.  Rieblstr . 13, M P.

Nene Kücke
n. Kinderkl. (1—2 ?f.) zu
verk, E-chner, Oranien-
1trage,62 .,Mtb , Part .,

Kücken-Einricktnna.
evtt erb,, Blumentisch, zwei
Wgschtövie u Bilder verk.
Tbnrn ^ Rbeing. Str .̂ 14

vlnt erb. Kückensckrank.
fneiaeaeben, bill. 0-4utacker.
Sirscharaben 30. Part.

Stür. E 'Ssckrank. '
ctt. Zinkbadewanne zu vk.
Seevobenstraste 23. 2 Q,

Schreibt.. Regulator,
Sviea ., Racktt.. eis. Bettst.,
Küchen- u. Ablmis-br.. Kl.-
Schr.. Ausfticht.. Kleiderst.
usw..,verk.,Karkstr . 38 O
Schöner lack. Schreibtisch'

75 Mk., schöne Gaszu-g-
lcrmve u. zwei dito (ohne
Zug ). ftnsgmmenlegbare
W' cke stör Tavezierer nsw.
st'hr billig ft>u verlausen.
Weimer. Eckernfördestr. 4,

Stock bnk̂ .^
Büro-Lch-eibpnlt

u. Stuhl . Konsole zu verk.
Eram «r.^Nerostr^ 49, P . l.
Bücherregal m. Zahnsch.,

l starke G -estkanne zu vk.
Bender, D rudenitr . 3, l.
Zn verk. : 12 E « enttühle

mit Lederbezua, 1 alte
Truhe , 1 aroße E 'chrn-
Trnhc mit Rückwand, e'n
großer kieferner Kleideri-
sckirank. von fkrevbold,
Sainerwea 9. 1. Anzus.
8- 11 Ubr u. 2—4 Uhr.

Eiskasten
Di Verk.. desak. Koko-s-
lö-user . »er Meter 1 Mk.
R. Ludw ig. Hotel Berg. _
Ufeinc Steil. Poddiarohr-

G-arn tur und "1 nroster
Koffer äbzuaeben Riegler,
Marktstraste 10. _ _

Gartent sch. 1,20X70,
verk. Nikolasstr-ste 7,

Babv-Korb. Shnlvult
ftn verk. Schober, Rauen-
tbaler Straße 8, Sth . 2.

WOer-MhMsWe
gut erh.,Hellmundstr .28,31.

Zu verk. Serrnsattel
u. sonst Lederzeua . zwei
Gaslüster für Saion uno
Eßzimmer . 2 Selme mir
Schamicln u. Müden . 3k
ficb'.igung von 9—10 Ubr
vorm Bicl-i idter Str . 47
bei ködlifch.

Auto
kl Lastwagen . 2 Tonnen,
zu verkaufen. Ofiert . u,
B 853 an ben Taevl .-P.
Eine neuer leicht. Wagen

z. 1- u. 2fvänn . Kahren
ftu verk. PH. L. Dörr,
Sonnenberg , Rambacher
Straße 4.
Kederrolle. Drehorgel vk,

Zi .rdel. S arti ngstra ste 6,» Mmollk
35 Zlr . Traakr .. zu verk,
Adl erstraße 25  Vdb V.

®t. leichte Kederrottchen
b. z. vk. Frankenstr. 26,3 . St,

Einen großen gedeck.en

ftaftenroagen
billig abzuaeben . Derselbe
ist aucki als Bier - oder
Eiswagen zu aebr. Näh
Kicdricber Str . 12 Lib.
lßrotz. Wezierellvagen
oul erbalten , zu verkauf.
Sckwalb.̂ Str ^ 2, Part ., r.
Neuer 2r . Handkarren vk.
Seil.  Sermannstrast e 21

Leiterwagen,
ftuslb. Klappwagen , Roll-
schudwan-d. 2 bunte Zug-
Ttoloufien bill. Bernhardt.
Kelenenstraste,14 . Bdh, 3,^

Kleiner Leiterwagen,
2 Ztr . Traakr .. f. 30 Mk.
Wag ner . _ Westendstr. 26.

Krankenwagen.
Selbstfahrer , zu verkaufen
Sonnenberger Straße 33.

Gut erh. Kinderwagen
(Biennabor ) ?u Bert.

ŝ erd. Bastian.
Skiwalbackier Str . 36. G.

Hochrleg. Kinderwagen
ftu verk. Röderstraße 17,
%_  Stock recksts.

Gut erb. K nderwaaen
billig zu verk. Näheres
Mückeritraste 17. Ltb . 3 I,

Kinderwagen , we ß,
mit erhalten , zu verkaufen
Göbenstraste 9, 3 r.

Klavvwaaen zu verk.
Blückierstraße 23. Ltb . P.

Klavvwagen,
emt erbalten , zu verkaufen
Alstcrstraste 49, 2 l._
1 Kinderklavvwagen vk.

Bl ückier str. 44, 2 l.. r . Au-g.
Kinderklavvwagen zu vk.

Leonhard . Westendstr. 6. ,
Kinder -Lkoortklavvwagen?
auk erh.. rot . Brennabor,
zu verk. Anzufehen bis
l BUHi- vorm, von Merkad.
Rüdesheimer Straße 5, P,
Wenig gebrauchter Svork-
wagrn zu verk. Gras.
Albrechtskraste  5 . 3, St ._
Svortwaaen f. 15 Mk. vk.
Loth ringer Skr . 29, L . 2 r.

Hock'elea. Straßen-
n. Babn -Rennmaset' .. sowie
4 einzelne Schkauckireifen,
Räder , Rennlenkstange.
Karbid -Lampe, Kette und
beugt, mehr. Rheingauer
Str . 16. S . 1, abds. nach 6.

156/85. Söbe 76. zn verk.
Otto Adelheidstraße 20 2,

Etock-iestell. Gas -Lvras.
ar . , Wgfchtovf zu verk.
Wfch. Webergaffe 46._

SelMllWMN
Zwei Galerien für Erker

Stück 35 Mk.. 2 acfchl.
Glas »latten (84 X60). St.
20 Mk.. Ziert ich 10 Mk..
1 da. 6 Mk.. Akkord-Zither
10 Mk. zu verkaufen durch

Kamm,
Schierstein. Str 12, Laden.

Ladrntbeke
u. K nder-Badewanne zu
verkaufen. Voael, Wcllritz-
«raöe 25. 1. Stock._

2 Schild-r 210 X 80)
zu verk. Dörr . Aarstr . 60.

Dezimalwage
zu verk. Astmann. Saal-
naffe 36,1.
Krämerwage n. 2 Gas-

lamven ftu verk. Drei-
weidenstraste 7. Part _ r.

Nähmasckine. fast neu.
Engel. B smarckr. 43. P.

SmiAstl.LaOMl
unD Mona

gut erhalten, zu verk.

Everlsbusch.
Walkmühlstraße 21.

2 neue
5-Litcr-Eismafchinen

/u verk. Zaulbrunnen-
itraste 12. EafS.

Gebrauchtes Damen
u. Hertrn -ss-ahrrad

mit Gum/ni n. Torv .-srrl..
sonne Grammovlion mit
Platten billig ftn verkauf.
K>anß Bleichstraßr 15._
Gutes stiahrrad b ll. zu vk.
Selenenst raste 3, Part.

Z-ahrrad
mit vrima Bereifung verk.
Rudolph u Rotb .. Mechan.,
Sellmunditraste 29. _

fkahrrad mit Gummi
ftu verk. Eleonarenftr . 6,
Laden r .. Würftl «. _
Srn .-Rad m. Gummi vk.

Wal ramstr . 29, Sth . 2 St.
2 Dunlov -T-ahrradmäntel,
non. 23x11 -4. abft' igoben.
Riealer . Marktstraste 10.

kdür Sabrradhändler.
Einige ssgbrrgdrahn -en u.

Räder ftu verk. Schwal-
bgcher Straße 2. Part ^ r.Igebraucht.Küchenherb
1.35 lang u. 0 70 breit , m.
Oienrobr u. Bod-nschud-
>̂leck zu Veit. Landskron.
Schierste'ner Stt 7 1.

Küchenherd,
146X72. ftu verkaufen
Bierstad ter S traße 36._

Billia zu verkaufen:
1 Zimmer -Gasofen , eins.
Gaslanm , bellfeid. Kleid
*'ir i. Mädckien. Stickere -
ffe d f. 8- 12 A.. Wgsch-
bosen s Knaben . Tiroler-
anz. f. kl. Knaben , ar.
Runvenberd Punvenwag,
^oftisl.. N. Katkeeserv. u. a
Bäumli na,Neu ''vrt er Str .8

Eias -Lüstrr
u. Lyra wenig gebr., zu
verk. Bücher. Bäckerei.
Neugaffe 29._

2 Gasliister
nmftngsbnsber ftu vk. Nen-
börfser .̂ Uhlant »'tr . 15, 2.
Komnl. Saustelevb 'in bill

Meichsrraste 39, H1H. 2 l.

Elektr. Bronze-Lüster
m. Kristall, gr. Kommode,
ov. Mahag .-T sch, Cbcnfel.
Biederm.-So egel u. Sofa,
Ballmstr., Schreibt, ufw,
Karl Mü ller, Nerostr. 33

Mesffng-Gaslüster,
3arm .. 1 Stander , Elefant
(Sbielftcug), ein großer
Sc6l estkorb, Mangel mit
Tisch, Büro -Wasckgelegen-
heit. kl. rund. eis. Garten-
tifch wegen Platzmangel
zu verkaufen. Näheres
vormittags Wielandstr . 14.
Par t, links, Stahlschmidt,

Olroßer Wasd-tovi.
Tontövfe. Einmachgläser
el. Stehlampe , Svir tus-
eisen. leb. SerreN-Schreib
mavve, schwarze Strauß
ieder u. Reform-Unterrock,
reich mit Sakelsvitze und
Ein >ätz"n. -ui verk. Gööel
Ka ser-ffr.-Riiia 30, Part,
nur ^nachmittaas.

stliigeltnre (250 X 146-
zu vk. Dörr , Aarstraste 60.

Umzngsh. zu verkaufe« :
Ballon -Lv iebefei ster,
ea. 145x 350 cm,

Eisernes Firmenschild,
120x180 cm,

Weinflaschenschrank für
200 Flaschen,fiiniiet-®»rrsa:
fast neu, auf Gummi.

Lauf titter , Badewanne,
Schwammbadewanne,
Gaidinenspanner , frei¬
stehend.

Höcker.
Schillerplatz 2.

Meiselstahl,
gr . Posten zu verk. Dörr,
Aarstra ste 60._

Gartenschlauch
beste Friedensw .. 10 Mir,
lang komvl.. mit Waaeu,
Gnmmiluttkiffcn Rasen,
mähmasdnnr . Kovieevreffe
zu verkaufen Kavellen-
stra ße 45 Televbon 4560,

1072  m Eartenslhlaurh
19 mm. Fiicdcnsware . zu
ml . Mviitzstrastc 21,  1 r
Aanarium billig zu verk.
Mellritzstraste 37. Laden.

Zn verkaufen:
Eine große Hundehütte m
Blechd., 1 Wasdimasdhne,
1 Wrinamasd,., 1 Flascken.
schrank, l Flicaenschrank,
verschiedene Obstüürden
v. Frevhold. Sainerweg 9,
Anzus. 8—-10. u. 2—4 Uhr

Hairnftall
sowie 1 Schweinetrog zu
verk. Steingaffe 21. Part.

Kaninckenställc
ftu verk. „Zum weißen
Röstl". Bleichstraßr 34

1 schöner Boaelkäfia
zu verko-'fen . Liebermgnn
Ems er Str . 28, Schuhm.-L,

Zwei neue Kisten,
90X125 u. 105X125 ftu vk.
Blüch ervlatz 4. bei Ko rn.

Neue Weinkorse
vrciswert . auch f. Wieder,
verk.. abftua. AnfrEi u

849 a. d. Taghl .-Berl
Bocksbe'ttelflaschen.

Einmgch-Gläser. komplett
Krumeich? Krün«. Steri.
lister-Keffel, große Zink¬
wannen, große Wa'chtörbe
ft» verk. Kavellenstraße 45.
Tclevhon̂ 4566 _
Mehrere Hundert Kisten
gpftugeben. Anzusehen im
Schladithos, woselbst Ange¬
bote bei dem Geschgfts-
st' brer enifti,reichen ffnb.
Stadt,  Fleisckamt . P327

0>rasn 'ißi>ng
einiger Grundstücke zu vk.
Johann ŝb. Str . 9. P . r.

Händ ler-Derkimf« )
Ein Kokosteppich

it. 6 Meter Kokosläufer.
m,br . and Tevvicbe und
Säufer 1 eis Tisch u. 2
Sii -ble für Balkon oder
Garien . 2 Rohrstffel mit
Verläng. w Svortwaaen.
1 Tevvich-Staub 'guger n.
cnb Gegenstände zu verk.
Lrbrstr 14 P Kchafr nnet

Geleaenhestskairf!
©ut genrh.chlchniMr
mit 2 Betten nur 800 M
Bettengesck, , Mauerg . , l 5.
(tzroßer Gekegenbeitsknufl

Prachtvolles Schlafzim,
mit ar^ 3iür Svieae .sdir.
mit Wäscbe-Einricbl . zwei
Betten Wasdi ommode in.
svieg . 2 Nachttisdicn. nur
lc>00 Mk. 1» Arbeit

Betten.Geschäft
IS^Maueraa ' e 15.

OieleaenlieitSkenf!
Prachtvolle Kiichen-Ein.

richtnna mit llea Meff.-
Biralaknna nur 475 Mk.
io tunfve Vcnat . Ia Arb

Betten Geschäft
_I5 _ 21?cuernaüe _.13t_
Vertiko. Sofa , Waschkon!?
verfch Tische, Klcideisdir.,
vnl. Kom., vcrsch. Uhren
'illig zu verk. Sdorndorf
Selenenstraste 3. Part.

Entzück, mod. Schlafzim.,
hell, nußb.-poliert, m. reich.
Intarsien , gr. 2tür . Spiegel-
schrank. Wasdiloil. m. hoher
Marmorri .ckiv., 2 B>ttstell.,
2 Äiachtschr. in. M., 2200 Mk.

Acöbellager Rosenkranz,
BlücherplatzZ.

im  SEfliüleule!
Sodimod. neue ftüdien»

Eini >cht.. 1 idiöncs io mol.
wcistlock Sdilafft mit ein.
Bell ftus. 1400 Mk. feine
Salongain . Soia . 2 gr.
u. 2 kl. Sessel 400, nustb.
Diimeiischreiblikdi >20 M..
i fstb. Konsole mit M.-
Pl 65 Mk.. ii' cblcre gute
sonb. Beiten von 150 Mk.
an , l « u. 2t, Kleiderschr.
von 50 Mk. an vier feine
Nustb..Stab e Kinde. belt.
Temidi , Port u. verich
verk Meier . Adlerstr. 53.

2tiir . Kleiderfd?rank,
neu auflack., nur l00Mk .,
mehrere ltür . Kle derschr.,
Küdiensdirank, Anrichte.
Tisch, Stühle , mehrere
Betten von 40 Mk. an.
Kannenbera . Walramstr . 4,
an der Meichstraste . _Md.-Bl. BetiKo
Sofa , Spiegel, weiß, email¬
lierte Kinderbettstelle, Beit¬
federn und Tannen , ler-
vorra ' ende schöne Bstder,
Küchen, Ehai elongueb.ll gst.
Ro enkranz, Blüicherplatz  3.

Rener Klappwagen mit
Verdeck und Kinderwagen
b. zu verk. .«arl Petri,
Frankenstraste 26, 3 St.

( stlllWllche]
Tüchtige Frau

wünsch! kl. Lebeiismittel-
ader ähulid >cs Gcsdüft
käuflich zu übern . Aus»
kunsi erteilt Büro Lang,
Ble id> straste 23. Tel . 3061.

Eine autaebende

Wäscherei
mit Masdunci betrieb zu
kaufen oder vadstcn aes.
Offerten unter B. 863 an
de» Taabl.-Verla g,
WchsUM sPn. Wö
von Liebhaber aestick't.
Lsndit, .Wcnz Schierstein

Bruthenne
gegen ante, Bczahluna od.
llmtausdi zu kanten gef.

Büdingrn.
Gustav .sti -vtgg strak« 23.

Mebicre Stück
Apfelwein

ftn kaufen gesucht Off . u.
Z. 852 an den Taabl .-V.

1917 u. 1918. Obergarn.
1000-Mtr .-Rollen gesucht.

Krieger, Mainz,
Emm erich-stosefstr 3 2.

Goldene Nbren.
Gold- und SilbermUnzen.

wie auch Bestecke
nur von Privaten zu k.
n -' urfit. Offert ii  P 844
an den Tagbl .-Verlaa.

Küder-u. Eolbsalheu
SdMuck, Münzen u Be¬
steckev. Pnv . z. kauf. ges.
Off mit näh. Ang. u.
W.835a . d Tagbl .-Berl.

Für Zähneverl ' olden alteEolbgegeis.Mte
zu kaufen aes. E Kannen-
bero Sclenenstraße 16.
Parterre . Televlion 3129

Zahngebisse!
ob ganzes , zerbrochene,
auch in Gold gefaßte,
Brenns.ifie,Reinplatin,
Gold- u. Silbergegen¬
stände, Pfandscheine
kauft zu g lerhöchsten
Preisen L. Grosth t,
Wagemannstiaße 27. I.
Bitte ausHausnummer
u. 1. Stock zu achten.

Alte

ion-ie Gold- und Silber.
Mönftin sucht Liebhaber.
Gcfl . Ofieiten u M 866
an den To-gol.-P ^rlgg

mit Lrsissnzigko von
Bninsl ru ksuksn
xexuekt von Seelig,
We.ßenburgstr . 3,1.
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LKleider!
all Art . in Seide . Samt.
Voile und all. AliSrang.
kauft «u allerhöchst Preis
Frau Stummer
^Neuaalle 19 2. Stock.^Televbcn 3331

Wiesbadener Tagblatt.

Frau Grotzhut
Waaemannstrafte 27. I.

Tel. 4424. zahlt f. fämtl.
nuSrana Herrn -. Dame »,
n. Kindrrlleid in Seide
Samt Voile. Blusen
Pelze Gardinen ulw die

allerhöchsten Preise.
Titte  euft _92r_ 27_ 1. acht

Sc denmantel.
Mit erkalten , zu kaufen
gesucht. S -pper, Rrhl
strafte 11. P . Tel . 4878.

a •*Militärs
Me Herrenkleider werden
angekauft . Beste Preise!

L. Krstschgau,
20  Moritzstrafte 20.Militär-

u. alle Herrenllcidcr kaust
krclistzc.klei' d Rürnberaer.
Waaemannltiafte 85. 1,_

Offiz.-Hose für schl. ftn.
zu kaufen aesuel't. Krell,
Net telbeckstralre 20, 2._

Konditorrn -Mäsche,
weift u. acitrcift , für Lehr¬
st>>a zu kaufen aesucht.
Offerten an A. Mohr bei
Zkeick. Taunusstrafte 34.^

l PW Buch'
Md2Brücken

argen Kl Ken Preis zu
kaufen gesucht. Offerten
u. <5. 827 an den Tagb !..
Der 'aa erbeten.

ümlem-MiS
guterbalt., zu kaufen gejucht.
H lenenüraie 3,̂ Part ._

Scknlranzen , artirT
zu kaufen nefuidit. Off . u.
Jt . 864 an den Taftbil.-Berl.

Gebe. Schre bin aschine
m t sicktb. Sckircift zu k.
gcs. Näh. Dr . H. Zehrlaut
u. Co., Mainz . Deutsche
Kausaaffe 6. Televhon 573.
Tele gr.: Zch rlaut -Main z.

Schreibmaschine,
Handwagen

j zu kaufen oder mieten f
t ges. Knopp & Wurm , J

Taunusstrafe 26
Tel. 1703.

Suche
für 4 Zimmer guterhalt.
Möbel und 1 Klavier.
Bäckerei Mtmos , Wörth.
strafte 3.

Rußb .-vol. Schreibtisch
M kaufen gesucht. Ange¬
bote mit Preis an Junker,
B ebrich, Adolfstrafte 10._
Balkontisch, ca. 70 cm Dm.,
sucht Howe. .Nikolasstr. 7.

Anael-Geräte
zu kaufen gesucht. Off.
an Boft. Eltv lle, Friedrich-strafte 18.

Tafelwage
zu kai' srn nes. D Sinver
Wcklstrvste 11. Tel . 4878

Gut erb rltene

8OMMSMM MW.
Mafte. Beschreib.. Alter u
Breis an das sfliesenwerk
Griinstadt_ RKeinvf. Fiq j
©Uteri. NilimüMe

Aahrrad zu kaufen aes.
Gefl . Off . m t Preis an
fsriedrichjtrafte 29. 1 rechts

II  gehr . Zenttiftge
z» kaufen gesucht Offert
u._Z. 864 an  d . Tagdl

Eismaschine
aclroucht . bis 5 Liker, zu.
mufen aesucht. Offcrt . u.
O,,864 ^an,d, ^Taab !.-Verl
Komvl leichtes Aiihrwerk.
evtl. Pferd u. Nolle einz.,
s>'.r Obst- u. Gemiiie-Ge-
schäft zu kaufeii « sucht.
Off . m. Preis u. E . 76 an
Tagbl .-Zw ast.. ^ Bismarckr.

IttWsenhinleM.
auch mit Achseu. ledern,
-u kailsen « fuckt Emser
Strafte 2. Cck laden.

Morgen -Ausgabe. Erstes Blatt . Nr . 223,

Gilt erh. weißer Herd
zu kaufen gesucht. Koch.
Hermann strafte 13.

©tue LlMlMMö
gesucht.

.Adolf , Christ, Rambach.,
Gebr Hobelbank z. k. aes.
?W .,Hermaunstr ^ 17. H^I2- 3risAer-Kreissögen
mit verstellbar. Tisck neu
oder gebraucht, ca. 40 cm
Blc.stdnrcbmcsser. zu kauf.
ar>flickt. Ang. mit all n
nlib Einzelheiten . Anaabe
des Kabiikais . erbitt . F23

Gabriel 9(. vierster.
.Mainz

Z» kaufen gesucht:
Svivakbohrer. teilen.

Klemvnermasch.. Knochen¬
mühle für Kraftbetrieb
RLe na auer S tr . 14, P . l

Si 'che zu kaufen erniaeAuto-Decken
und Schläuche
766 X 90 odrr 760 X 100.
neu oder bestens erhalten.
Angebote mit Breis uni.
A 749_cm den Taa bl..P.

sfabrrad -Mäntel
und Luftfchläuche. auch
defekte, sowie gebrauchte
ssahrräder kauft

Jakob 6>ottsried,
Grabenstr . 26.

3- bin nicht
inehk im Hotel,

sondern Wagemannstr. 15, Laden.
Kaufe Zahngebisse bis zu 60 Mk. u. höher;

Reinplatin . Brennstifte und Eoldgebisse
werden nach Gewicht zum höchsten Preise
angekauft.

Frau E. Rosenfeld,
Wagemannstratze 15.

Antiquitäten.
Ernst . Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche. Dronze-Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre.Porzellane . Kupferstiche usw.

Luftig , Taunusstratze 25.
Fernruf 4678.

Piano
gesucht. Offerten mit Preisangabe erbeten an

Frl . Stängle , Dotzheimer Straße 14.

Break,
4- , oder 6!'bia. zu kaufen
aeiuckst. Gefl. Angebote
mit Pre 'sana . D. 849
an den Taabl -Verloa ^

Kleiner und leichterer
Tehrstubl . tadellos e"balk.
zu kaufen aesucht Offcrt.
». O. 850 an d. Taobl .-VTvonananH » "

Altes 3tnn, Kupfer.
Messing.Blei kauft höchst
Zahlend k. J . Fliegen,
37 Wagemannstraße 37.

Metalle!

20- 30 SchreidlnWnen
sofort geaen Kaffe zu k.
gesucht, neu oder wenin
gebiaucht. Ana. mit Preis
an Hotel Hahn . Svieael-
auftc Wi esbaden. Z.  16.
Ein Besteck-

Kasten
Silber für 12 event für
24 Plerfonen zu kaufen ar.
si' ilit. Offerten u C. 850
an den Taabl . Verlag_

Mikroskop
fOrlimm ) zu kaufen ae-
flieft Offert , u S 865
an te n Ta abl.-Verlna

Piano
zu kauten aelucht.

Gliidlich
B;ricbn * Itrcifce_ 10_J2aöen
Svl etliüli. fiiäoier

zn kaufen ocfuriit.
• Sua ub Bfrframstx̂. 17.«r Hohe Preise

für Möbel, freigegcbene
Kleider und .Schul>e, zähst
Frau Rosenfeld

Wacemannstrafte 15» 2.
Telcplo, 3964.

Herrenzimmer,
Speisezimmer.

einzelne gute Möbel,
Ausziehtische uud
Teppiche'

zu kaufen gesucht.
E . Korifzky,

Westendi.rafte 20, 1 l.

Aus privater HM
suche zum Selbstgebrauch
eilte elegante wenig gebr.Speisezm.-Etnrlchtiing
Lülimann .̂ Röderstr. 26. 3

Möbel aller Art,
Bettcn . sfederbett.. Matr/,
Sofas , Wäsckie. Gardinen

kauft
ssifcher. Adolfstrafte 1. t.
_Postkarte genügt ._

1 Lcderwalzmafchine
lef ueht. Li ebcr mann,

er Strafte 28. Laden.

Automobile
Motorräder

Schreibmasckinen
kauft und ve,kauft

Tocrenk-nnp,
Adolfsallee 33. Tel.3003

Damen-Fahrrad
ebne Borcifuna zu k. aes.
£  ff. u E 865 anbl.-B.
Cin aut erhalt , elcaantcr

Kindcrwaacn zu kaufen
«sucht . Angeftite unter
A. 753 crn d. Tagbl .-Verl.

Mcffina. Kuvfcr . Blei.
4>nk Zinn kaufen zu hob.
Preisen Gauer n. Hies.
Werdcrstr , 3._ Tel. , 4531.
Lange Leiter zu k. aes.

s? ubr . Luifenitrafte 16.
lftiit erhalt . Herz-Wassel,

eisen gesucht. Oft . unter
U. 849 an d. Ta «bl.-Ver1.

oder Fiosei

Emaill erte Sachen
u. sonst. Repar . w. prompt
u. bill.g gemacht, aus Ver¬
langen wird abgeholt.
Oranie nstr. 19, Htb. 2 St.

tüchtig im Aendern und
Neuanfertigung lSvezial .-
Kiuderkleider) emps. sich
Hallgart er Str . 6, stsp. l.

nites Instrument , bei xuter Lernklunx zu
laufen gesucht . Händler verbeten.

Gefl. Offert , an H . Scbocb , Bismarck¬
ring 6. Telephon 2993.

empfiehlt sich im Hause.
Näh. im ^Tagbl .-Verl ._ Tt
,H. Nähen, spez. Kind.-Kl.,

empfiehlt sich M. Ernst.
Ciucis enaustr afte 16. 1._

WWe zMÄastzli
ui WgÄ

wild nnner.cmmen Miss
Land. Eigene Bleiche.
Eia, Haus . Auch Stark¬
wäsche. lHandwäich.rcis.
Näb. im Tagbl .-Verl . To

Wüsche zum Waschen
u Bügeln wird äugen.
Dotzheimer Str . 103. B. 3.Sftuheitspslege!
Dora Bcllinaer , Schwal.
bncher Strafte 14, 2, am
Nelideiiz-Tdeatcr.
Elektr . Vibrations-
Schönheiis-Nagelpflegs.

Änny Kupfer, Laiiga.39, II.
{flßQantß MgeWge.

ASl HooenyÄ
Schönheitspsl., Nagelpfl.

ssr eda Michel,
TaunuSstraftc 19. 2. Stock.

Fr. A.
ist von der Reise wi,

zur lick
2 Qlra.'ienstrafte 2. j
Frau Kam;

wohnt ictzt
WOeimer Straßet
und ist täglich auft. S«
iags von 9 Uhr mor»
bis 8 Ubr abends zg

Stiller
Teilhabe

mit 150 000 ML — 6b
'Mark sofort u 90 000
per 1 1. 1920 zum Aul
einer sdabrik in 8
Wiesbaden. Beste Br
u. eigens für nach
Jahre sicher. Ka»i
sicberaestellt. Ziusfuft \
Gewiunanteil nach ^
cinbaruna . Ofseri . u«
2 850 crn den Taabl

25 Mk. Aelohuuii
dem. der mir eine 3
Zim .-Wobn. ver 1.
nachweist. Offerlen >
D. 76 a. d. Tagbl.-Zwe

BersUed« }
Geld in jeder Höhe

monatl . Hüek-
zahl . verleih , sol.

H . Blum -, Hamburg 5.
Kredit b. Mk. 2000.

sofort zu kaufen
gesucht

Hohe Bezahlung . ,^ ^ an Jedermann b. ratenw.
Händler zwecklos. Räckz. u. solv. d. Fiirthcr

.̂»M,an o.,La «vi.-itjert.l ^ ^ Darlctnskaste. Fürth i/B.Neutuck-Abfälle ^ l. Kabey, Mainzer Str. 86.1—Beoi„g. kostenlos, bog
Hinff nnWvtfflA I _ .

leftiga ireifrs Mkkwollaestrickte Lumpen
kaufen zu hoben Preisen

Merderstr —3- ~ ei _̂4551,1 und Ecksofa, sowie Gewichtsküchenwage zu kaufen gesucht
IksiHkk öklkOE I_ Kuöpp, Germaniaplatz 3, 2 r.

sowie fauler Strohmist
billig akziioeben.
ttrau Hch Roftb.ich Wwe.
Kelle, str. 25. Tel. 2086.

Brillanten, Gold- und Silbersaehen
Bestecke, Aufsätze , Service, Pfa idsch., Zahngehissekauft zu aller-
höchst . Preisen

ncr »iuü, i in iusi

Stummer, Ss «"ar;

Auto - Phaeton oder
Doppel - Phaeton,

womöglich nicht unter 10 PS., in nur prima
Zustand zu kaufen gesucht . Offerten
mit genauer Beschreibung u. Preisangabe unter
F . W . 4095 anR. Mossc, Wiesbaden. F106

Wer Adrcss. schre b„
sidi schriftitell. betätige,,
will . lohn. Vertrctg . od.
sonst. Verd. sucht, bestelle
sof. d. Ecntral -Aiizcigcr,
Nürn be rg l . Hal 2JVli.

20jabr evangel iunaeDame
vom Lande w. am l . Juli
in cin Mcdcbenveafioiiai
in WieS'-ad » eiiizutrrte ».
Gefl Aiioibict . iieöit Pro.
^vekt unter A 757 a» den
Täab ! .Beilag.

Mit JÜGDlGt
einige Tage der Woche
Rheinischer Ho

Ecke Neu- u. Mguera

Zagdwaze,
ei», uud zweisoännig.
rer leiben
_Waacmannstrafte 2J

Wer übernimmt
Ncvaraturcn an Gum
waren '? Angel,, n. D.
an̂ dcn^Taabl .-Verlag.,

Derjenige Herr , der
Jungeu . Dotzh. Str.
Dicnstia mittag ei»
innacii Wolsshuiid
der Hand uah»i, ist
kaunt und wird erst
denselben zurück zu
statten, widrigenfalls
zeige cntatlct wird.

Tt-cl:jr Wanke,
Dotzheimer Stra fte 64

öeitot ges«,
von Svcibcifmil » Mit
für 24i. nro rft . Tnilil
häuslich hübsch „. aniiß
mit einigen bundrri A
Vermögen. Aiifram'ii ^Ausfuhrl u Pbolo »«r
E 10(15 a» Hgnscnsii
u Boaler Köl«

Autodecken
!( PchliiMe

Brillanten
Gold , und Cilbrrmünzen, Bestecke, Leuchter Aufsätze,,
Taschenuhren. Armbänder , Kette», Brcnnftifte, Platin , rnn aa . ,

QafttmohtKo "' 710x90, zu laufen gesucht. Offerten
|unterE. 854  an den Tagbl.-Verlag.

Dome sucht privaten |
Unterricht in

Buchführung.
Off , u. M. 864 Ta nbl.-V. I

(Verloren»̂ efunüerT)  |
Portemonnaie m. Anhalt

D .eust . naä >m.. 14. Mai,
verl. Abzug, gegen gutes
Belo buuna Fundbüro ..

Mansdicttcnknovf ,lTaisa mit Goldj verloren.
Gegen Belohn abz. Kaifer-
fvriedrick-Ring 55. P  r.

Zahnciebisse
m Kautschuk II. Gold, Pfandscheinevon Frankfurt , Mainz
und Wiesbadon kaust zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius Rosenfeld
Wagemannstratze 15 Telephon 3964.

oder einaefriedigtes als
Garten aceianetes Grund-

Um Jrrtümer zu vermeiden, mache nochmals hösl. daran ' I 'kcuŝ ' ai fucft
ausmerlsaiii daß >d) mich doch eutschlvsien habe meinen imter D 850 Taabk.-Perl.

MUsiiiZDOWc MuW )
"icht bei mir in bet Wagemannstras.e stattsin'den zu ! Ql) Ul !8  I 3 ^ 6588
lallen, « in nur heute Samstag »on 9—1 und 2—5 im ^ , "

^ Demoiselle franeaise pour
ÜJJotfffS9 kalro behänge de conver-

U IUU D«: -ation . Ecrivez sous 8. 864Zlmmer 2. Ir° 8d!..Ver,ag.

MmMehMsUegegheit
bietet sich jetzt den gehrten Herrschaften, alte

Französisch!
Zu Sonntag -Pormittcras-

zirkel w. noch einige Teil,
nehincr mit etwas Vor.
lirntnilfen erb. Unterricht
durch Sveziallehrer . Oft.
S . 74 an Taabl .-Zwe'gst.

, MIM , WM.6 Lebrerin .Dolmctfcherin
1lange in Frankr . u. Engl,
gewesen. Rahnste 24. 3.

ob ganze, zerbrochene oder solche, die in
Kautschuck-tf | bitte dieselben

gefaßt sind d W  vgerrUUsbll , bereit zu halten
da ich nur einen Tag hier bin.

Ich zahle  bis 3V Mk. per SMck
und höher TR,

üt Reinplatin Bützabl iterspitzen. sowie Brennstilte, zahle
die allerhöchsten Preise, auch für Zahnärzte sehr lohnend.
Bin MT  nur heute La»wtag. von 9—1 u. 2—5 Uhr
im Hotel Einhorn, Marktstraße 32, 1, Zimmer 2.

I Fräulein sucht täglich

Ijranäojiid ). u . engU -ep

Unterricht
^ei erster Lehrkraft . Off
litt PreiSrna . u D 866
an den Tagbl .-Verlag.

Hei junge Domen
>u» en geeignete Kraft fürengl. Jionößriotion.
Ang u. « . 850 Taabl ..« .

© ID. Ndren-Armband
vcrioren worden. Gegen
gute Bol. abzu«. Pilar in,
3> 61 !iovsberaitrgfte 36. 2.
Hellgelb. Handschuh aus

Waschleder Dienst ., 14. 5..
verloren . Abzugeb. gegen
gute Belohn. Fu ndbüro.

Gebrüder Trier
Niederlassung Mainz

Eisengroßhandlung
Telephon Nr. 4252. Rheinallee 96.

Großes Lager
in ,

Stabeisen
rund , Vierkant , flach und fassoniertBandeisen

Träger undU-Eisen
Blechen

schwarz und verzinkt
Hufeisen etc.

Die gangbarsten Dimensionen in frisch
gewalzter Ware j’ 22

sofort lieferbar.
Stammhaus Darmstadt.
Niederlassung Frankfurt a . M.

Wer mit« M
MMe Mimleile

J 1n h in,iifian .tu zu . . « . . —■ , , .'ti

am Rina Sonnabend ver¬
loren. Geaen Belohn al>-
zuaeben auf d, ^ undbüro . , _ _
J *cnb ^ÄlnfApr ^ entr ' Riemenscheiben. landwirt 'chastl. Geräte, HaushaltiN',
Abzug. Kl.  Kircf^ sse 3. U befe,ft.e Blechgesäße(emaillierte Kochgeschi->
^ I aus allen Mctalten werden reparrert in der

Autogenschweitzerei Biebrich
Friedrichstrahe 19. Tel . 587.

>1^MNEmpsehlW sil
Umzüge. Kohlen. Koks bes.
Bouillon . Do tzh. Str . 86.

Übersetzungen
Deutsch Aranz.. Enalifch.
Bi icre ufw. kill. n. Dis kr
Dotzhiimcr Strafte 20. 2.

Reparaturen an
Wr'SWblnWlM
U. anderen Systemen werd.
durch einen erfahr . Spezial-

Mechanik« auSgeführt.
Aufträae an

Doerenkamp.AdolfsalleeS
erbeten. — Telephon 3003. 1

Schreibmaschinen - Müller
Wiesbaden . Bertramstr . 20.

Tel . 4851.

für Konservengläser
Rex eng , Rex weit , Weck eng, Weck weit,

sowie alle sonstigen Größen
— zu billigsten Preisen . — 659

P. H. JtoH lladif. Ss ’äE 1
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swWeAnzM
©onntcn . den 25. Mai

(Rorate ).
Evangelische Kirche.
S :e Scrmmiim-ß ist für
die Kr .casaefcmKencn-Für-
sorae des Roten Kreuzes

beitinnnt.
Marktkirchr. 15 Uhr: Pfr.
Beckmann. 5 Uhr: Pfr.
Di. Meinccke. Lonners-
taa , 29. iHimmelfahrt ).
10 Uhr: Pfr . Schußler.
5 Uhr : Pfr . vr . Me necke.

Brrak rche. 19 Uhr: Pfr.
WcinSheimer . 11.30 Uhr:
Kinder-Gottesdienst .. Pfr.
Grein . 5 Uhr : Pfarrer
Grein . — DonnerStap.
29. Mai . Himmelfahrt,
vorm. 10 Uhr : Dekan
vr . Bcefenmeher. 5 Uhr:
Pfarrer Weinsheimer.
Tcmren u. Trauungen:
Pir . Dielil. Bcerdigunaen
Dekan vr . Bcefenmeper,

Rinnt ' ecke. 10 Uhr: Pfr.
Plülivvi kAbendmahl.)
11.30 Uhr : Kinderoottes-
tienst : Pkr . v . Schlosser,
5 Uhr : Pfr . v . Schlosser.
— Donnerstoa , 20. Mai,
Himmelfahrt , 10 Uhr:
Pkr . S » m dt. tAbendin.)
5 Ubr : P 'arrer Philipp :.
— Wald-Gottesd enst bei
den Herren -Eichen, vorm.
9 Uhr : Pfr . Philipp !.
kUnter Mitwirkung des
Dosaunenchors.)

Lutherkirche. 10 Uhr - Pfr.
Stob rr ->5 Svrendl nacn.
IobreSwii des Blautreuz.
Vereins . — Vormittags
11.30 Ubr: Kinderaottcs.
dienst: Pfr Kortbeuer.
Nachm 6 Uhr: Pfarrer
Kortliener. lAbendmcBl.)
DicnSlaa . abds. 8.30 Uhr:
Bibelstnnde. Hofmann . —
Donnerstaa . 29.. Himmel
fahrt , vorm. 8.30 Uhr.
P ' arrer Hofmann . —
10 Uhr: Pfarrer Lieber.
kAbendmahl.)

Pnnlinenstikt Vormstt^as
9.30 Uhr : Pfr . Eickhoff.
11 Uhr Kindeoaottesdienft

Ev. BereinsbanS . Platter
Skr . 2. Sonntaa . 11.30
Uhr : KmdernotteSdienst.
Pkr . Sckübler . Abends
8.30: Bibelstnnde. Rex.
Held. Mittwoch. 5 Ubr:
Bibekitunde. Pkr H-ld.
Donnerstag , abd? 8 Ubr:
Allaemeine Gebetsstunde.
Katholische Kirche.

Die Kollekte am Feste
Ebristi Himmelfahrt ist
für de» Raphaels -Verein
bestimmt . — Am Feste
Christi Himmels, schließt
die östevl. Zeit . Dieien gen.
welche die heil. Qstcrkom-
munion noch nickt emvk.
haben , werden dringend
«ehrten , d'eke lebte Ge¬
legenheit noch zu benutzen.
— An das Fastenalmosen

sei erinnert . '
DonifatinS -Kncke. Heiline
Messen: 6.15 u. 6.45 Uhr,
Amt 7 30 Uhr. Kinder-
aoktesd-enst 8.15 Uhr.
Hochamt mit Hirten¬
schreiben. darauf Beginn
der Friedens -Betsirmb-n
10.15 Uhr. Lebte beil.
Melle 11 30 Uhr. Nachm.
2—3 Uhr : Bekstun.de der
Schulkinder. Schlnß-An.
dacht nachm' ttags 5 Uhr.
Abends 8 Uhr : Mai -An-
dachf mit Vrediat . —
Wachentags he 1. Me^en
6.15. 6.45. 1.10 n. 9 Uhr.
Montag . D 'enskaa und
M ^ twoch -st morgens
7 Uhr ein Bittamt darauf
Allerbrikiaen - Litanei / —
Donnerstag . 29., Himmel,
fahrt : gebotener Feicr-
taa . Der Gottesdienst -st
wie an Sonn -aaen.- um
7.30 Uhr ist heff. M-""e
mit Pvediat . Nachm 2.15

Uhr: Andacht mit Segen
<342>. Dienstag , Don¬
nerstag und Samstag,
abends 8 Uhr Maiandacbt,
Beicht-gelogenhert: Sonn-
tag u Donnerstag , morg.
von 6.05 Uhr an, Witt:
woch u. Samstag , nachm
3.39 b's 7 u. nach 8 Uhr
an allen Wochentagen
nach der Frübmeffe. , ,

Mnria -Hilftirche. Heilige
Mellen 6.30 u. 7.39 Uhr.
Kinder-Gottesdienst 8.45
Uhr, Hochamt 10 Uhr
Nach dem Hochamt Aus-
setzuna des Merhciligsten
und Anbetung zur Er-
kleb-na eines erträglichen
Friedens : 2.15 Uhr : Bet-
stunde für de Kinder
von 3—4 und von 4—5
Ubr : Betstunden . 5 Uhr
Schlußandacht, Umgang u
Segen . — Wochentags
heit. Mellen 6.15, 7.15 u.
9 Uhr. Morriaa. Dienst
tag u. Mittwoch. 7 Uhr
Bittamt n. Allerheiligen
Litanei . Montan u. Frei
tan, abends 8 Uhr: Mail
andacht. — Donnerstag,
Himmelkahrt : Gottes
dienst-Ordnung wie am
Sonntaa . Nachm. 2.15
Ubr ist Namen -Iesn -An
dacht. Beiĉ tr-elegenbeitSonntaa u. Donnerstag,
morgens von 6.15 Uhr an.
Mittwoch u. Samstag von
4—7 u. nach 8 Ubr.
Samstag . 6 Uhr : Salve.

Dre 'kaltiak-'its 'kkrcke. Fr -"-b
melle 6.30 Ubr. 8 Uhr
zweite hl. M-lle mit Am
svrache: 9 Uhr - K'nher
cwltesbienst: 10 Uhr Hoch
amt . Nach dem Hochamt
Anstetznna des Aller
heilialten und stille An
lmt'-na wähn, des Dages.
2.15 bis 3 Uh- Betstunde
kür die Schitkinder : um
5 Uhr S >chlustand"^»t mlj
Umaamn — Woch-nk-ags
h-ch. Mellen 6.30 u. 7 Uhr.
Montag . D-ens -ag und
Mittwoch 7 Uhr : Btt-
amt . — Donnerstag.
Hirpmetkahrt : Gottes
dienst wie cm Sonntagen
Montag . Mittwock
Freitag , obend; 8 Uh", ist
Mg -andorht. — Sam 'ssaa
6 Uhr: Salve . — Deicht-
aefeaenhest: Sonntag »
Di->nneestag.. früh van
6 Uhr an . Mittwoch, nack-
ink' wgz von 5—7 u. von
8 Uhr an . Sam ^ aa von
4—7 n va.n 8 Ubr an.

Altkatholikche Gemeinde,
Friedcnskirche. Sck-wat
bnchcr Str . 10.15 Ube
Amt mit Predigt Pkr.
Eder. — Donnerstag . 29.
Himmelkahrt . 10.15 Ubr
Hochamt mit Predigt
Pfarrer Eder.

Evana -I»th. Gottesdienst.
Adelheidstr. 35. 9.30 Uhr:
Pred ataoikesd-enst.

Eoanael - luth Gemeinde,
der stlbst ev»luth Kirche
in Preußen znaehärig.
Dobbeimer Strüße 4. 1
Borm 10 Uhr : GotteS-
d'enst.

Ev. - I»th. Drrieiniakeits.
gemeinde. An der Krnvia
der alttaibol Kirche.
E !ng Schwatbacher Str.
Vorn, 9.45 Uhr : Pr --digt-
aottesdienst. Eikmeicr.

Bavtistrnnemeinde , Adler-
strak>e 19 9 39: Pred 'Nt.
11 Ubr: Kinderao' tes-
dienst. 4 Ubr: Predigt:
abends .6 Uhr : Äugend-
aottesd 'cnst.. — Montag
abends 8.30 Uhr : Geibcts-
st'rnde. Mittwoch, abds.
8.30 Uhr: Bibelstnnde.
Prediaer Urban.

Neüavostolitcke Gemeinde.
Sran 'enstr. 54. Hlb P.
Nachm. 2.45 Uhr Kinder-
gotiesdicnst. 3.30 Uhr:
Hauvt wltesdienst. Don
nerstag , 29., Himmel¬
fahrt , vorm. 9.30 Uhr:
Hauc-kaotkesdienft.

MMeiiz-Meiil©ißsöüöea
Sedanplatz 5.

Sonntag, den 25. Mai 1919: JehMfest.
10 Uhr: Festgottesdienst in der Lutherkirche.

Pfarrer Stotz aus Biebelnheim.
Nachfeier4 Uhr, Ev. Bereinhus , Platter Straße 2.

Ansprache», Jahresbericht, Gemischter Chor»
Deklamationen.

AbendS 8V- Uhr: Versammlungmit Aufnahme
im Saal Sedanplatz 5.

Es ladet freundlich ein
Der Vorstand.

eingetroffen.

H. Harms, Whinchernieister
SPie-elgasse 1._Brautleutekaufen ihre Mflbel in ver¬

schiedenen Zusammen¬
stellungen u. Preislagen
bei fachmännischer und

SÄ2S fleh. Gerhardt, Kainz,
Mombacher Straße 9,2, direkt hinterd. Kauptbahnhof.

Möbel - Fabriklager . Telephon 2610. F19
Eigene Polster- und Schreiner-Werkstätten.

Grundsätze
für die MiHlling oon ftöiit. MGssen

zu privaten Mtstaudsarbeiten.
1. Arbeitgebern kann auf Antrag aus städt. Mitteln

ein Zuschuß gewährt werden, so lange die Zahl
der von ihnen belchäft'gten Leute, welche in Wies¬
baden Erwerbslosenunterstützungerhalten würden
höher ist als am 1. April 1919 und höher als am
Tage des Antrages.

2. Der Zuschuß beträgt für jeden durch das h-esige
Arbeitsamt neu vermittelten, in Wiesbaden unter¬
stützungsberechtigten männlichen Erwerbslosen au'
die Dauer seiner Beschäftigung, vorläufig jedoch
nicht über den 31. Juli 1919 hinaus, arbeitstäg¬
lich zwei Mark. Alle hier oder auswärts unter-
stützungsbered)tigte Leute, welche der Arbeitgeber
entläßt , kommen in Abzug. Für Leute, welche
weniger als eine Woche beschäftigt werden, wird
kein Zuschuß gewährt.

3. Zuschußanträge sind an das Wiesbadener Arbeits¬
amt zu richten. Eine Liste aller am Stichtage
vom Gesuchsteller beschäftigtenund aller später
entlassenen Arbeitnel.mer ist in das Gesuch auf¬
zunehmen. Der Arbeitgeber hat sich gleichzeitig
zu verpflichten, jede Entlassung dem Wiesbadener
Arbeitsamt ohne Verzug namentlich zu melden.
Vordrucke für Antrag mit Liste gibt das Arbeits¬
amt unentgeltlich ab. Der Vordruck ist in allen
Teilen auszusüllen.

4. Der Zuschuß kann auf Antrag auch an den Auf¬
traggeber statt an den Arbeitgeber gezahlt werden.

5. In Ausnahme'ällen kann der Zuschuß auch dann
gewährt werden, wenn ohne den Zuschuß vor¬
handene Arbeiter entlas'en werden müßten.

6. Der Arbeitgeber hat schriftlich zu erklären, daß
er neue Arbeiter nicht einstellen kann, wenn der
Zuschuß versagt wird.

7. Die Auszahlung des Zuschusses kann verweigert
werden, wenn der Arbeitgeber für seine Leistungen
unangemessene Preise fordert.

8. Die Gesuche begutachtet das Arbeitsamt, lieber
die Bewilligung der Zuschüsse entscheidet eine
Kommission, bestehend aus dem Vorsitzenden des
Arbeitsamtes (Vorsitzender der Kommisswn), dem
Geschäftsführer des Arbeitsamtes, dem Geschäfts¬
führer des Auslchusies für die Erwer slosen-
fürsorge, einem technischen Beamten des städtischen
Hochbauamtes, drei Arbeitervertretern, sowie je
einem Vertreter des Handwerks, des Handels
und der Industrie.

Gegen d.w Beschluß der Kommission kann die end¬
gültige Entscheidung des Magistrats angerufen
werden.

9. Der Arbeitgeber, dem die Kommission den Zuschuß
gewährt hat, stellt diesen dem Ausschuß für Die
Erwerbslosensürsorge(Rheinstraße 36) auf Grund
der tatsächlich geleisteten Tagewerke der in Betracht
kommenden Arbeitnehmer monatlich in Rechnung.
Dieser Dienstilelle sind auf Verlangen zwecks
Prüfung der Rechnung die quittierten Lohnlisten
vorzulegen und die nötigen Auskünfte zu erteilen.

Wiesbaden, den 15. April 1919. F335
_Ter Magistrat.

Dienstag , den 27. Mai d. I .. vormittags,
oll im Distrikt „Geisberg " das nachstehend be-
zeichnete Gehölz versteigert werden:

1. 509 Eichenstämme mit ca. 200 Festmtr .,
2. 600 Eichenstangen 1. Klasse,
3. 300 „ 2. Klasse,
4. 92 Nadelholzstangen 1. Klasse,
5. 128 Nmtr . Eichen-Pfostenholz,
6. 200 Nadelholzstämme . F335

Zusammenkunft vormittags 10% Uhr vor
dem Forsthaus Dambachtal.

Wiesbaden » den 21. Mai 1919.
_ Der Magistrat.

Elog-. Sommerpaletot
echt englisch, reine Wolle,

wasserdicht

Herren - Waschanziige
Mk. 60 .—, 67 .—

Wasch - Joppen
Mk. 35 .—, 48 .—, 55 .—, 7&—

Lüster - Saccos
Mk. 40 .—, 48 .—, 60 .—, 80 .—, 95 .—

Rohseidene u . helle Saccos
Mk. 35 .—, 48 .—, 65 .—

Jünglings- u. Knabengrößen entsprech. billiger
Eleg’. Damen-Reg-enmäntel

echt engl., Ia Gummi, Mk. 325 .—, 345 .—

Eleg. Damen-Regenmäntel
und -Jacken 664

Ia Seide, Mk. 195.—, 295 .—, 395 .—

Bruno WandtÄ*
Tabakvtlanzen,

träft . Pflanzen m. Tovf-
ballen, beite Sorten , pro
Stück 15 Pf . Gärtnerei
Müller , Platter Straße 84.

Kognak-
Weinbrand, 2 Faß ä 50 Ltr.
preisw. abzugeben. Zdstein,
Schwalbacher Str . 7. Pt . r.

Po . Reisstärke
nur an Wiederverkäufer offeriert

Walter Dlttmann , Adelheidstr . 10.

fark'Diele
Wilhelmstraße 38.

Täglich abends 8 Uhr:

nuMi
Lieder zur Laute.

Gesangs-Vorträge am
Klavier.

Vortragskünstler
Fritz Schlotthauer.

S
ehneiderUU
chnetderinnen

decken ihren Bedarf
am besten u. vorteil¬

haftesten bei

Carl Bauer
Spezialgeschäft für die
gesamte Herren - und

Damenschneiderei
WIESBADEN

Bleichstraße 20.

Sonder-
Angebot.

Haben abzugcben:
10 000 Fl 17er Baben-
beimer 5000 Flasch 17er
Dromershrimer ä 8.25 M.
lab Keller Bacharacb) ein-
scbließl. allem, aeschlollen
cder geteilt. Drahtzusaae
erforderlich. F63

Nacob Kpritz Sühne.
Frankfurt a. M.

1600 WO
prima

Gnnrnof 00,1 60  Pfg . an
SJJUiyCl p. Psd. verkaufe
Samstag . Sonntag.
Spinat . . p. Pfd. 30 Pf.
Römifch-Kohlp. Pfd. 35 Pf.
Rhabarber . p. Pfd. 30 Pf.

Salat von 30 Pf. an.
Karotten, Gurken,

sowie, sonstige Gemüse zu
bekannt billige» Preisen.

Scheurer,
Emser Straße 2»

Ecke Schwalbacher Straße.

WeWei
(Eingetragener Verein ).

171 fV

am Mittwoch, den 28. Mai . nachmittags
Vz6llhr. in der Nassau-Loge. Friedrichstrabe 35.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht über das Geschäftsjahr 1918/19.
2. Voranschlag für 1919/20.
3. Wahl eines Vorstandsmitgliedes.
4. Verschiedenes.

Um zahlreichen Besuch wird gebeten.
Der Vorstand.

I . A.: vr . Scligsohn, Justizrat.
Wiesbaden, den 24. Mai 1919.
Die Versammlung ist genehmigt. F253

H Feinstes Tafel-Salatöl
Liter 16.50 Mk.

1
Drogerie A. ]ün !se

Kaiser-Friedrich-Ring 30. Telephon 6520.

Umzüge unter Earantie.
Lagerung ganzer Wohnungs-Einrichtungen u. einz. Stücke.
~> u. Abfuhr von Waggon«. Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von Sand, Kietz und GartenkieS.

ieshaöen®.m.b.I.
nur Adolfstraße 1, an der Rheinstraße.

872 Telephon 872. Telegramm-Adresse „Prompt ".
Eigene Lagerhäuser: Adolfstraße l und aus dem Güter-

bahnhose Wiesbaden-West. (Geleiieanschluß.) 366

mit Zucker, selbst eingekocht,
höchst konzentr., naturrein,

empfiehlt Konditorei
Herm. Futterhecker.

Michelsberg 21.

säu' tl . Sorten , wüchsia-
Ware krärt. Tomaten a.
12 cm-Slßpfcn, Selb . Lauch
u. starke Tabakvilanzcn.

Ferdinand Fischer.
Aukammallee

Preiswerte
Küchene.nrichtuuge»

Kiefer», natur lasiert,
Platten mit Linoleum-
b lag i. bester Ausführung
offeriert E. Eichetsheim,
Bahnhofstraße 8.

Bohnenstangen
Tomatenpfähle
Geländerholz

Hvlzhanhlung Blum
Lager Rheinfir.501 Telcph.

Westbahnhof/ 837.

Kistenzettet
mit dem Aufdruck

Vorsicht! Nicht stürzen
VorsichtI Zerbrechlich

Vorsicht! Vor Nässe zu schützen
Vorsicht! Glas

halten wir stets vorrätig.
L. Schellenberg'sche
Hofbuchdruckerei

Tagblatthaus, Druckereikontor
Schalterhalle links.

wwiwwiwwtmiii.iHiiiwi

frinw KWa« .
Gute Bezugsquelle für

Wiedcrverläuser!
2oh . 2 . Drohten

Mauritiusstraße 9.

Warnung!
Ich warne jedermann,

meiner Frau Thea . acb.
Lemmcrich.. aut meinen
Namen eiwas zu ver.
kaufen, da ich für niclns
beste.

Albert Wanner.
Web erqalle .. 48. I . Stock.

SicherwirkendesIMoffenmiftelWanzoSin
Radikaler Wanzentod.
Bahnhof-Drogerie,

Baluihofstr . 12. Tel. 4944.

[etflnliesointBlssööiisn]
Sterbeiälle.

Am 21. Mai: DcrkSuferin EgaKloniann, 20 Jahre. — 22.:
Landwirl Heinrich Sd>uster.S3J.:
Sofie Slrilier,ohne Beruf, 00 I .;
Krankenschwester Elise Calz.mann, 88 I.

Todes-Anzeige.
Men Verwandten und Bekannten die

traurige Mitteilung , daß mein innigstge-
liebter Ga te, unser guter Vater, Bruder,
Schivager und Onkel

Wilhelm Lendle
nach kurzem, schwerem Leiden sanft in dem
Herrn entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Pauline Lendle, geb. Stiehl , u. Kinder.

Erbenheim, yierstadt.
Die Beerdigung findet Sonntag , 2ö. Mai.

3-/ . Uhr nachm., statt.

Statt Karten.
Für die uns b: im Heimgange unserer lieben Entschlafenen

erwiesene herzliche Teilnahme sagen wir tiefgefühlten Dank.

Namens der trauernden Hinterbliebenen:

Kurt Doogs , städt. Landmesser.
Wiesbaden, den 22. Mai 1919.
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:! Walhalla-Restaurant. |
Täglldi %

■■ Qroße Künstlerkonzerte , £
Leitung : Kapcilm . Bruno Kainz . ♦

Wiesbadener Tagblatt. Morgcn -AuSgaSe . Erste ? Blatt . Nr . 228.

Mulang 6 Udr.
\  i n— ii.m

Sonntags von 12—1 Uhr:
Frühsdioppenhonzerf.

Von 4 Uhr ab:

Nacbmiftagshonzert.
Während der Sommermonate finden die

Sonntagskonzerte bei freiem Eintritt statt.

Ab Mittwoch , den 21. Mal:
♦ Ausschank von
J Original Münchner Spaten-Bräu. .

f
ir

.w - Hi ■ BTTM Rhein-
str*47. :

2 . Film der William Kahn
Detektiv -Serie 1919.

11. Erlebnis des berühmten

G Rat Anheim©
Der grüne Vampyr.

Gewaltig spannendes Detektiv -Schauspiel
in 4 Akten.

Rai Anheim . . . Heinrich Peer.

♦ Sehwalbachcr StraOe 51.

I Kristall-Palast
Telephon 829.

Während der interailierten Festwoche
vom 18 . bis 25 . Mal

tim Kristall -Saal undjl<: -:- Rosenkavalier ::
4 » täglich <|| Elite - Konzerte f

-- mit Ball . —-- - --
<' Anfang T Uhr , Sonntags 4 Uhr . !11

Der schönste Aufenthalt
unter den Eichen ist ein Abend im

Vorzügliches Beiprogramm.
Spielzeit 4—11 Uhr . — Sonntags 3—11 Uhr.

Thalia
'Kirchgasse 72 Theater Teleph. 6137

Modernes und größtes Lichtspielhaus.

Erstaufführung!

Die flache ist mein
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:Alwin Neuss.
Jranzl der Shestifter.

I Lustspiel in 2 Akten.

1 Spielzeit 4 —11, Sonntags 3 —11 Uhr.

Carffon
Festsäle Wintergärten

Wilhelmstraße 10.

Anläßlich der interalliierten Sport -Festwoche
ab Donnerstag , 22. Mai, bis einschließl . Sonntag , 25. Mai,

täglich 7—lP/i Uhr abends:

Großes Test-Honzerf
mit verstärktem Orchester und

Reunion dansanfe
Eintritt einschließl.
Garderobe Mk. 3.— Billett- Vorverkauf u. Tischbestellungen Büro

Hotel Metropole und abends an der Kasse.

Täglich nachmittags und abends:

Großes Kqnzerf.
15 Künstler. G. Richefort.

Vergniigungs-Palast
Gross-Wiesbaden

(vordere Räume)
Dofzbeimer Str . 19 . Fernruf 810.

Heute und folgende Tage:

Santiago Lago
und IQ ersthl . Kunsthräfte.

Anfang 8 Uhr . ::_ Eintritt gänzlich frei.
Im „ Chat nolr“

Tanz-Abende .
mit

Modesla Lussino
Barfußtänzerin . — Preisgekrönte Schönheit.

I. Etage Mauritiusstrasse I. Etage
Vornehmer Weinsalon.

Erstklassiges Künstler-Konzert
Auftreten hervorragender Cabaretkräfte

Allabendlich7 Uhr.

Germania-Lichtspiele
Schwaibacher Strasse 67.

Vom 24 . bis 27 . Mai 1919:
Ganz hervorragendes Programm!

Der Karr hat sie geküsst
Ein Liebes - und Ehedrama

aus dem Artistenleben in 4 Akten mit der
berühmten und beliebten Künstlerin

■ ■ ■ ■ Leontine Kühnberg mtmmmtm
ferner

Lene auf der}Tatnstertour.
Entzückendes Lustspiel .

in 3 Akten mit Lia Lei.

Intime Lictafbildbühne
i Manritiusstrasse 12. Telephon 6137.

Neue Pariser Films
in deutsch , und französ . Textschrift.

„40 H. P .“
Sensations -Drama in 3 Akten.

Toto und Cleopatra
Lustspiel in 2 Akten.

Hansens Verlobungsreise.
Kl. Komödie.

1 Spielzeit 4 —11, Sonntags 3 —11 Uhr.

IliiiiwyiiijiB
Tel- 140. Moderne Lichtspiele. Tel. 140.
_ Taunusstratze  1 , nahe Kochbrunnen.

luiniins iiji
Vornehme Lichtspiele

Wilhelmstr. 8. — Lol. 140 — Haltestelle Rheinstr.
d *m im  als Verfasserin und

’slilÜfll H-uptbarstellerin
dl LI II 21 Ulf LSI in ßem  großartigen

V • •M %v *IV * M Sensations -Schauspiel

Der Todessprung .%
(Um Krone und Peitsche).

Ein Zirkus- und Eheroman in 6 Akten.

| | | | Eine Höchstleistung
deutscher Lichtspielkunst.

Am Klavier : Herr Kapellmeister Schmidt.

Jeder 10. Besucher erhält 1 Freikarte.
Borstellunge» :

Ununterbrochen ab 4 Uhr. Sonntags ab 3 Uhr.

AM

Fn aHiallfl-Urtilniiete.
Zweiter Teil

des großen Kultur- und Aulklärungsfllms

BerVeg der zur
Verdammnis führt

7%

© Das selvaltige soziale Problem©
Frauen

die der Abgrund
verschlingt!

Der Roman einer llMissenben
in ö Akten.

Noch immer werden Tausende unserer jungen
Mädchen die Opfer ihrer Unschuld, ihrer Un¬
wissenheit, ihrer falschen, mangelhaften Er-
ziehung für die Tatsachen des wirklichen Lebens.

Die furchtbare Tragik eines solchen Schicksals
zeigt in realistischen Bildern dieses spannende
Schauspiel. Verkörpert wich die Hauptrolle durch

Kate Richter
deren vollendetes Spiel hier zu höchster Ent¬
faltung gelangt.

Vorzügliches Beiprogramm!
Am Flügel: Herr A. Rausch.

IlnuntMoihen Vorstellungen ab4llhr.
Sonntags 3 Uhr.

Schicksal
derüeimeWoliepj

H ^ onesi de ? last.
Dramatisches Filmwerk in 6 Akten von

Julius St rnbeim.
In der Hauptrolle : Charlotte Böcklln.
Im Vorspiel des zweiten Teiles ist eine kurze

Schilderung des ersten Teiles enthalten.

Hierauf : Die schwarze Hoheit.
Köstliches Lustspiel in 8 Akten.

Preise der Plätze : 1 .—, 1 .50 , 2 .—, 2 . 50

Nass. Landestheater.
Samstag . 24. Mai.

Bel aufgehobenem Abonnement.
Tanz-Abcnd.

Moderne Tönze: Sylvia Herzig.
Tünze von Brahms, Soldmach

Mendelsfohn-Bartholdy.
S - Salzmann, E. Mondorf,
M. Karst und das gesamte

Balleilperfonal.
Einzugsmarsch aus »Die Königin

von Saba " von Goldmark,
Reihenfolge der Tänze:

1. „Bienentan,. au» . Königin
von Saba " von Goldmark.

2. Spitzenlanz au» dem Ballett
-Gloconda" von PonchirUl.

8. Walzer op. 12 Br. 2 v. Mvsz-
kowsky.

4. Türkischer Tanz von Srunow.
5. Geschichlcn aus dem Wiener

Wald von Joh . Strauß.
6. Schleierianz von Calaiani.
7. Ungarilche Tönze Str. I, 2

und 5 von Brahms.
S. A petits pas von Sudes»,
9. Ungarische Rhapsodie Nr. 2

von Liszt.
10. Scherzo au» . Sommernachts.

träum" von Mendelsjohn-
Bariholdy.

11. dlamenl musioalv. Schubert.
12. Val»« triste von Sibelius.
13. Radetzky' Blarsch von Strauß.
Musikal. Leitung: Arth. Rother.
Ansang 7. Ende nach9.30 Uhr-

"J

jf ODEON
Elegante Lichtspiele

Kirchgasse 18. Tel . 3031.

Erst -Aufführung (

Das Haus gegenüber.
Ein seltsames Abenteuer des berühmten

Detektiv HARRY HIGGS
4 Akte.

Hoppla,Vater sieht’sja nicht
Entzückendes Lustspiel mit der jugendschönen

-> Hedy Ury
Vorstellungen ununterbrochen ab 4 Uhr,

Sonntags ab 3 Uhr.

Residenz-Theater.
Samstag , 24. Mai.

Gespenster.
Ein Familienbrama in 3 Auf¬

zügen von Henrik Ibsen.
Iran Alwin» . Andree-HuvartOswald, ihr Sohn . Geich Möller
Pastor Mauders Lange-Lüderitz
Regine, Dienftmödch. . K. Hausa
Engstrand. Tischler Feod. Brühl
Anfang 7, Ende geg. 9.30 Uhr.

| MlM -KoMle ]
Samstag, 24. Mai.

Abends 7.30 Uhr im groß. Saale:
Cyklus-Konzert.

Leitung : C. Schuriebt, Städt.
Musikdirektor.

Solist : Alex. Kipms (Bariton).
Orchester : Städt . Kurorchusief

1. E. N. v. Reznicek: Ouver¬
türe zu «Donna Diana».

2. M. P. Mussorgski: Lieder
mit Klavierbegleitung.
Lieder und Tänze des Todes.

a) Trepak . b) Wiegenlied,
c) Ständchen, d) Der Feld-
herr . (A. Kipnis.)

3. Franz Schrecker : Vorspielzu «Die Gezeichneten».
4. Joh . Brahms : Lieder mit

Klavierbegleitung.
a) Ruhe, Süßliebchen.
b) In meinerNächteSehnen
c) Der Ueberläufer.
d) Verrat . (A. Kipnis).

5. Anton Bruckner : Sym¬
phonie Nr. 7 in E.

a) Allegro moderato.
b) Adagio (sehr langsam

und feierlich).
c) Scherzo.
d) Finale (bewegt, doch

nicht schnell).
Die Eingangstüren des Saales

und der Galerien werden bei
Beginn des Konzertes pünktl.-?escblos8en und nur in den
Jurch Klingelzeichen bekannt-
gegebenen Pausen geöffnet.

Abends 8 bis 10 Uhr:
Abonnements-Konzert

Ausgeführt von dem «Wies
badener Musik-Verein»

unter Leitung von E. Lindner.
1. Nibelungen - Marsch von

Sonntag.
2. Hubertus - Ouvertüre von

Reckli ng.
3. Frühlings Erwachen von

E. Bach.
4. Fantasie aus der Oper «Die

Hugenotten *v. Meyerboer.
5. a) Das haben die Mädchen

so gerne , Marschlied aus
der Posse «Autoliebeben»
von Gilbert.
b) Mädel jung gefreit , Lied
aus der Posse «Große
Rosinen» von Kollo.
Norma-Ouvertftre v. Bellini.
Dollar-Walzer a.d. Operette
«Die Dollarprinzessin» vonL. Fall.

8. Hobomoko, Indische Ro¬
manze von Reever.
Lasst den Kopf nicht
hängen,Potpourri v.Lincke.

10. Treu und fest, Marsch von
Lehmann.
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